ur. 503. — Erfes Blatt. 
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34 Pfg. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ 


im ganzen deutſchen Vaterlande immer ein be⸗ 
ſondexer Erinnerungstag an den großen Schlach⸗ 
tendenker und Lenker bleiben. Aber an dieſem 


5 legenheit zu ergreifen, um den blutigen, wagniß⸗ 


. deer Schatten ſeines Schwiegervaters, 


f . iind ordentlichen e e 
keine Deckung finden, mithin d hö er 
© Etniern oder durch ithin durch Erhöhung 
werden müßten, während zu gleicher 
Eiſenbahnen zu ihrer Beſtrei jr. 
deichende, aber nicht für allgemeine Staatszwecke 


| Verantu ortl. Redakteur: R. O. Köhler in Stettin. 
Verleger und Drucker: R. Graßmann in Stettin, Kirchplatz 34. 


Bezugspreis: in Stettin monatlich 50 Pf., in Deutſchland 2 Mt. 
vierteljährlich; durch den Briefträger ins Haus gebracht 
„ keoſtet das Blatt 50 Pf. mehr. 


Anzeigen: die Kleinzeile oder deren Raum im Morgenblatt 
15 Pf., im Abendblatt und Reklamen 30 Pf. 


nutzbar zu machende ⸗Ueberſchüſſe liefern. Zunächſt 
wird es daher darauf ankommen, nach der Seite 
des Reiches die Vorausſetzungen für die feſte 
5 Abgrenzung der Eiſenbahnüberſchüſſe von den 
nement auf die Monate November und allgemeinen Finanzen zu ſchaffen, bevor über⸗ 
Dezember für die einmal täg li Bau! ar eine wean Erörterung dieſer Frage 
. j np eingetreten werden kann. 
erſcheinende 8 Pommerſche Zeitung mit ge Der bisherige Kolonial⸗Direktor Dr. 
67 Pfg., für die zweimal täglich er⸗ Kayſer hat heute ſeine Amtsgeſchäfte an ſeinen 
cheinende Stettiner Zeitung mit 1 Mark 


Abonnements⸗Einladung. 


Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 


Nachfolger Freiherrn von Richthofen übergeben. 
Die Ernennung Dr. Kayſers zum Senats⸗Prä⸗ 
ſidenten am Reichsgericht iſt bereits offiziell voll⸗ 
ogen. 

85 — Herr von Wiſſmann hat, wie die „Nat.⸗ 
Ztg.“ hört, ſeinen endgültigen Entſchluß, ob er 
noch einmal für einige Zeit auf ſeinen Poſten 
in Deutſch⸗Oſtafrika zurückkehren werde, noch 
nicht gefaßt. Einzelne Blätter neunen den Geh. 
Legatiousrath Hellwig aus der Kolonialabtheilung 


anſtalten an. 
Die Redaktion. 
Zum %. Oktober. 
Dieſer Tag, als der Geburtstag Moltkes, 


deſſen Lebensjahre mit der Jahreszahl gingen, 
da der Feldmarſchall 1800 geboren war, wird 


Nachfolger; von der „Nat.⸗Ztg.“ wird dieſe Alt 
gabe als unrichtig bezeichnet. Was den Etat 
für Deutſch⸗Oſtafrika betrifft, ſo wird derſelbe 
eine Verminderung des Reichszuſchuſſes, nicht, 
wie behauptet worden, eine Erhöhung ergeben. 
— Geftern Abend fand im Goldenen Saale 
des Schloſſes zu Schwerin ein Hofkonzert ſtatt, 
welchem der Kaiſer und ſämtliche in Schwerin 
anweſende Fürſtlichkeiten, außer dem Großherzog 


Tage iſt faſt ein halbes Jahrhundert früher, 
1757, noch ein anderer großer Mann geboren, 
deſſen Grabſchrift über feine Perſöulichkeit die 
Worte enthält: „Demüthig vor Gott, hochherzig 
vor Menſchen, der Lüge und des Unrechten Feind, 
hochbegabt in Pflicht und Treue, unerſchütterlich 
in Acht und Bann, des gebeugten Vaterlandes 
ungebeugter Sohn, im Kampf und Sieg Deutſch⸗ 
lands Mitbefreier.“ Dieſe Worte charakteriſiren 
in der That treffend den ausgezeichneten Staats⸗ 
mann, den Reichsfreiherrn vom und zum Stein. 
Obwohl kein geborener Preuße, ſondern ein 
naſſauiſcher Edelmann — im Schloß zu Naſſau 
war ſeine Wiege — ſtand er dennoch König 
Friedrich Wilhelm III. nach dem jähen Sturze 
Preußens euergiſch und treu zur Seite, das be⸗ 
kümmerte Gemüth des Königs durch ſeine unge⸗ 
heuchelte Gottesfurcht und ſeinen getroſten Muth 
ſtärkend und aufrichtend. Die Reformen, die er 
mit dem preußiſchen Staatsweſen vornahm und 


wohnten: etwa 600 Gäſte waren zu dem Konzert 
geladen. Der Kaiſer führte die Großherzogin 
Anaſtaſia von Meckleuburg⸗Schwerin, Prinz 


links neben dem Kaiſer ſaß die Großherzogin⸗ 
Wittwe Marie von Meckleuburg⸗Schwerin, neben 
welcher der Platz genommen 
hatte. Der ſich x 
um 


In der hieſigen 


nale Ehre einzuflößen und die erſte günſtige Ge⸗ 


vollen Kampf für beides zu wagen!“ tein 
war von geradezu glühendem Haß gegen Napoleon 
beſeelt und muß als einer ſeiner N 
Gegner bezeichnet werden. Daß der Eroberer“ 
den deutſchen Reichsfreiherrn dafür hielt, zeigte 
er deutlich dadurch, daß er nicht nur deſſen Ent⸗ 
laſſung von König Friedrich Wilhelm forderte, 
ſondern ihn auch in die Acht erklärte und ſeine 
Güter einzog. Stein ließ ſich dadurch in ſeiner 
patriotiſchen Thätigkeit nicht hindern, 1812 wurde 
er von — 5 2 von M. — 5 N — 
. der e Kr N eon los⸗ 
ese d a Aal Ti die Abſchütte⸗ 
lung des franzöſiſchen Jochs gewirkt. Obgleich 
er nicht wieder in preußiſche Dienſte getreten iſt, 
war ſein Einfluß auch bei der Erholung Preu⸗ 
ßens und bei dem weitern Verlauf der Dinge bis 
zum Wiener Kongreß 1815 wohl zu ſpüren. N Bei 
Auch den kommenden Geſchlechtern ſteht es wohl lung des Trauſegeus läuteten die Kirchenglocken 
an, dieſes Reorganiſators des preußiſchen Stagts⸗ und ertönten Kanonenſchüſſe. Nach beendigter 
weſeus und Mitbefreiers des Vaterlandes ſtets Trauung faud eine Defilirkour und ſodaun 
Pre zu gedenken. In —— e ee Familientafel in der Waffenhalle ſtatt. 
auptſtadt Berlin ſteht dieſes echt deutſchen 

Mannes chernes Bild auf dem Dönhoffsplatze Frankreich. 

vor dem Abgeordnetenhauſe. Aus der breiteu] Paris, 22. Oktober. Schon allzu lauge 
gewölbten Stirn und der mächtigen Naſe, den während des Zarenbeſuchs hatte die publiziſtiſche 
ſtarken Kinubacken und dem feſt geſchloſſenen Giftentladung geruht. Ein Ausbruch iſt ders 
Munde ſprechen der ſcharfe, durchdringende Geift meidlich, und er kündigt ſich ſchon an in dem 
und die mächtige Willenskraft, die den großen verhaltenen Geifer gewiſſer Zeitungsartikel, in 
Staatsmann beſeelten. Von Moltke ſteht noch der Bedrohung des Kabinets Meline durch die 
kein Denkmal in Berlin, wo wir, zu feiner Ge⸗Sozialiſten und in der Verunglimpfung des 
ſtalt aufſchauend, immer auf's neue uus deſſen Präſidenten. Wie es ſcheint, hat Faure allzu 
dankbar erinnern, was der große Mann dem ſehr. den Imperator geſpielt, hat den Zar und 
deutſchen Vaterlande, nicht nur Preußen geweſen die Zarin ausſchließlich beſchlagnahmt, hat ſeine 
iſt. So ſtellen wir uns denn im Geiſte in die Wange allzu aufdringlich dem kaiſerlichen Munde 
ſtille Gruft zu Kreiſau, wo feine Gebeine ruhen, genähert, um den Abſchiedskuß zu erwiſchen. 
und mit großen leuchtenden Buchſtaben tritt vor So wird deun das, was die höchſte Beſiegelung 
unſern Augen die Schrift, die er einſt mit feinen der Freundſchaft anzeigt und ſeiner Perſon 

U 


burg und dann 
Wiederum unter Vorantritt von Kammerherren 
und Hofchargen folgten dann der Bräutigam, 
Erbgroßherzog von Oldenburg, geführt von den 
eee N n die 

t, geführt von Sr. königl. Hoheit dem 
Großhe zn m: Oldenburg und Sr. königlichen 
Hoheit dem Großherzog von Mecklenburg⸗ 
Schwerin. Se. Majeſtät der Kaiſer trug die 
Uniform der mecklenburgiſchen Dragoner, Prinz 
Heinrich Marineuniform, der Erbgroßherzog von 


Oldenburg Dragoneruniform. Bei der Erthei⸗ 


feſten Zügen in das Gedenkbuch des Germaniſchen einen gewiſſen Adel verleiht, ihm zum Schaden 
Muſeums in Nürnberg eintrug: „Allezeit — treu ausgebeutet. Was die ſonſtigen Angriſſe be⸗ 
bereit — für des Reiches Herrlichkeit!“ Sie find trifft, jo ſollten fie, weil fie Faures Familien⸗ 
ſo recht der Ausdruck des innerſten Strebens beziehungen auſchwärzen, eigentlich der Ver⸗ 
dieſer großen und doch ſo beſcheiden von ſich gangenheit auheimfallen, träfe es ſich nicht, daß 


haltenden Perſönlichkeit, und fie ſpornen zu⸗ dieſelben Federn, denen dieſer Geifer entfließt, 


gleich mächtig zur Nacheiferung au. Von der deutſchen Preſſe beſtändig die Verhöhnung 
ihm aber, dem großen Todten, gelte fort und franzöſiſcher Zuſtände vorwerfen. Der Zar — 
fort das Dichterwort, das bei ſeinem Heimgang ſo heißt es in der „Libre Parole“ — hat zwar 
erklang: die beiden Kaiſer von Deutſchland und Oeſter— 
Unſer bleibt er, wenn er auch ſchied, reich zum Gegenbeſuche nach Petersburg auf 
Weiterlebend in Bild und Lied, nächſten Sommer eingeladen, aber dem Praſi⸗ 

In ſeines Thatenruhmes Wiederhall denten der Republik andeuten laſſen, ſich nicht 
Der alte einzige Feldmarſchall! weiter um dieſe Gunſt zu bewerben; über ihm 
— ſchwebe immer noch der fürchterliche Schatten, 
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. Kd Belluot. 

Se BEE 3:88} runde unterließ es die Zarin, die Bruſt der 
laß O Berlin, 24. Oktober. Wenn aus An⸗ Frau Faure mit dem Orden der heiligen 
505 der Erörterungen über die innere Ordnung Katharina zu ſchmücken. Und um das Andenken 

preußiſchen Finanzen wieder die Forderung an die häßliche Geſchichte wach zu erhalten, 


eiuer feſten Abgrenzung zwiſchen den allgemeinen 
Staatsfinanzen und den Ueberſchüſſen der Eiſen⸗ 
bahnverwaltung dergeſtalt erhoben wird, daß 
die eine beſtimmte © e reden e. 
zue der ke Summe überſchreitenden Be⸗ 
ze onde ür do zu allgemeinen Staats⸗ 
zu verwenden ie: eee e fer 
es, abgeſehen von anderen in 1 Sade be 5 
den Schwierigkeiten und Bedenken formeller Ina 
materieller Natur, noch an einer der noth⸗ 
wendigſten Vorausſetzungen für eine ſolche Ab⸗ 
grenzung fehlt. Solange Preußen vor einer be⸗ 
krächtlichen Erhöhung der Matrikularumlagen 
über die Ueberweiſungen hinaus nicht geſichert 


liefert das Blatt einen neuen Beitrag zu den 
Schlechtigkeiten Belluots. Als er ſich eben 
anſchickte, mit den Werthpapieren ſeiner Kund⸗ 


iſt, vielmehr ſtets darauf gefaßt ſein muß, laß dich anderswo aufknüpfen,“ worau 
erhebliche Beiträge an das Reich aus eigenen denn Belluot mit der Diligence 5 es geſchaß 
Mitteln zu leiſten, wird auf die Möglichkeit nicht dies im Jahre 1841 — nach Vordeaux und 


verzichtet werden können, den vollen Ueberſchuß 
der Eiſenbahnen für die allgemeinen. Staats⸗ A 
finanzen nutzbar zu machen. Die Richtigkeit 
dieſes Satzes ſpringt in die Augen, wenn man he 
ſich vergegenwärtigt, welcher widerſinnige Zuſtand 
entſtehen würde, wenn die erhöhten Matrikular⸗ 

a | damit, 1 2 
Schuldaufnahmen . luſt der Preſſe wieder beginnt. Weſſen fie Kun 
eit die. 
ſtreitung mehr als aus⸗ 


des Auswärtigen Amtes als ſeinen eventuellen 


von Oldenburg, der ſich zurückgezogen hatte, bei⸗ 


des A 
Aus demſelben 


iſt, hat fie ſchon mit dem „Eclair“⸗Angriffe auf 
ohrenheim bewieſen. d 


des Zarenbeſuchs beſondere Aufmerkſamkeit auf 
das Verhällniß zwiſchen dem Zaren und ſeinem 


Paris, 22. Oktober. Das Alkoholmonopol 


hat einen neuen Vorkämpfer gefunden in der A 


audelsminiſters Jules 


Perſon des ehemaligen 5 
e noch mehr nützen 


Roche. Er wird der 
als Dupuy, da er in 
gen eine bedeutende Kompetenz beſitzt. Er be 
ginnt ſeine Studien im „Figaro“ mit einem 
Rückblick auf die vortheithafte Entwicklung des 
Tabakmonopols und weiſt nach, daß ganz ähn⸗ 
liche Gründe zur Einführung des Tabak⸗ 
monopols führten, wie ſie jetzt für die Ein⸗ 
führung des Alkoholmonopols geltend gemacht 
werden. Richelien war es, der im Jahre 1629 
zuerſt den fremden Tabak beſteuerte. Der 
Schmuggel, der durch dieſe Maßregel hervorge⸗ 
rufen wurde, führte nach und nach zu immer 
ſtreugeren Geſetzen, bis im Jahre 1676 den 
Privatleuten alles Tabakpflanzen und der Tabak 
handel überhaupt unterſagt wurde. Unter der 
Finanzwirthſchaft von Law und unter der erſten 
Republik wurde das Tabakmonopol zeitweiſe 
aufgehoben. Napoleon führte es in ſtrengſter 
Form wieder ein, und die Reſtauration wagte 
es nicht, auf dieſe ergiebigſte und bequemſte aller 
Steuerquellen zu verzichten. Im Jahre 1819 


welche ſich heute beinahe verzehnfacht haben, da 
im nächſten Budget die Einnahmen aus 


dieſem Monopol auf 381 Millionen geſchätzt Ladewig referirte zunächſt über die zwei 


worden ſind. ; j 


i ifer i i im Börjenfanle gegen 
e e d dem leidigungsprozeſſe des Herrn C. A. Koebck 
jetzige Bautenminiſter und des Maurers Ang Schroeder. 


Turrel ſcheint noch weniger als ſeine Vorgänger dem erſten Prozeſſe ſei er allerdings in erſter 


ſtädtiſche Unternehmung 
in dieſem Sinne an den 


Weltausſtellung von 1900 wird durch dieſe Vor⸗ 
gänge aufs neue in Frage geſtellt. f 

Paris, 24. Oktober. Waldeck⸗Rouſſeau ber 
ſprach in einer Rede die Nothwendigkeit der 
Dezentraliſirung der Verwaltung. Er empfahl 
das Syſtem, welches in Elſaß⸗Lothringen beſtehe 
und welches für die Kreisdirektoren die Erledi⸗ 
gung der Geſchäfte weſenklich erleichtere und be⸗ 
ſchleunige. Redner gab dem Wunſche Ausdruck, 
daß in Fraukreich ein ähnliches Syſtem einge⸗ 
führt werde. 4 
Paris, 24. Oktober. Der ehemalige Depu- 
tirte Eſtaucelin theilt im „Gaulois“ mit, daß 
Biſerta an der Nordſpitze von Tunis als Winter⸗ 
hafen für die ruſſiſche Mittelmeerflotte in Aus⸗ 
ſicht genommen ſei, und hebt die Bedentung 
hervor, welche die gleichzeitige Anweſenheit der 
ruſſiſchen und der franzöſiſchen Flotte in Biſerta 
für RR Mittelmeer und für den Orieut haben 
würde. j 


Italien. 

Rom, 23. Oktober. Aus Aulaß der Ber: 
mählung des Prinzen von Neapel ſtiftete der 
König 100 000 Lire zu Gunſten der bedürftigen 
Kleſſen Roms und befahl dem Miniſter des 
königlichen Hauſes, während der Feſttage für 
die Bedürftigſten in anderen Gegenden Italiens 
reichliche Wohlthaten zu ſpenden. Der König 
begab ſich geſtern nach der Konſulta, um dem 
Fürſten Nikita einen Beſuch abzuſtatteu. Nach 
Beendigung des etwa halbſtündigen Beſuches 
wollte Fürſt Nikita den König bis zum Aus⸗ 
gange des Palais begleiten; dieſer Vorgang ver⸗ 
\anlaßte die auf dem Platze vor dem Quifrinal 
verſammelte Menge zu lebhaften Ovationen, die 
in gleichem Maße dem Prinzen von Neapel zu 
Theil wurden, als er ſich zum Beſuche ſeiner 
Braut nach der Konſulta begab; auch Prinzeſſin 
Helene war auf ihrer Fahet nach dem Quirinal 
der Gegenſtand lebhafter Huldigungen. Fürſt 
Nikita, Prinz Mirko und Prinzeſſin Anna be⸗ 
ſichtigten zu Wagen die Stadt und wurden 
überall von der Bevölkerung 
Abends fand das Diner ſtatt. 

Rom, 24. Oktober. 
des Prinzen von Neapel und der Prinzeſſin 
Helene wurde im Ballſaale des Quirinal voll⸗ 
zogen. Um 11 Uhr 20 Minuten verließen die 
hohen Herrſchaften, von dem Jubel der ver⸗ 
ſammelten Menge begrüßt, den Quirinal und be⸗ 
gaben ſich nach der Kirche Santa Maria degli 


n und Hochrufe auf das neuvermählte Paar 
ie uuf das G6nlggbaar ld n überall. ei 
E 2 I —— 


dtionalökonomiſchen Fa- 3 werde begeiſterte Kundgebungen bei] N ch 


4 
1 


Heinrich die Großfürſtin Maria Paulowna; trug der Tabak dem Staate 40 Millionen ein, Abend feine erſte diesjährige Verſammlung im 


in welchem der Gerichtshof als erwieſen anſieht, 


| 


1 


| 


If 


Sonntag, 25. Oktober 1896. 


Annahnie von Anzeigen Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


„Vertretung in Deutſchland: In allen größeren Städten 
Deutſchlands: R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. L. Danube, 

Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmann. 
Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. Illies. Halle a. S. 
Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A. Steiner, 
William Wilkens. In Berlin, 9 


England. s 
London, 24. Oktober. Der Korreſpondent 
der „Times“ in Rom weiſt auf die weitver⸗ 
breitete Mißſtimmung hin, die in Italien dadurch 
erregt werde, daß Italiens Intereſſen beſtändig 
denen Deutſchlands untergeordnet würden, und 
auf das daraus folgende Gefühl, daß Italien 
durch das Verbleiben im Dreibunde wenig zu 
gewinnen habe. Die in Folge des Unglücks in 
beſſynien und in Folge der trüben politiſchen Vo 
Lage auf der italieniſchen Volksſeele laſtende 


r Hochzeit des Prinzen von Neapel nicht auf⸗ 


London, 24. Oktober. Wie den „Times“ 
aus Kapſtadt von geſtern gemeldet wird, habe 
der Volksraad des Freiſtaates wiederum alle 
lokalen Eiſenbahnprojekte verworfen. 

Amerika. f 
Waſhington, 24. Oktober. Wie verlautet, 
hat der eugliſche Botſchafter Sir J. Pauncefote 
bei dem Beſuche, welchen er geſtern dem Staats⸗ 
end a Oluey 1 W a bald erwi 
äge für einen engliſch⸗amerikauiſchen Vertrag — ö 
betreffend die Regelung aller zukünftigen Zwiſtig⸗ Schneemei 255 — nn len 
keiten durch Schiedsſpruch unterbreitet. Orden vierter Klaſſe, dem Lehrer em. Giertz zu 
Wolgaſt, dem Mittelſchullehrer em. Naß zu 
Stoip i. Pomm. der königliche Kronen⸗Orden 
vierter Klaſſe, dem Gutsarbeiter Joachim Schü⸗ 
mann im Kreiſe Grimmen das Allgemeine Ehren⸗ 
zeichen ee 
in werer ü 
aale der Randower Molkerei ab. Dieſelbe den Tod ie A ee 2 
war ſehr ſtark beſucht. Herr Tiſchlermeiſter ni aa 8 eſtern Nachmittag auf dem Grund⸗ 
> ſtück ilertrap e 3. Der err Wilhelm 
wegen ſeines Vortrages zu Anfang dieſes Jahres Milarch ließ dort Boden * ei 5 war floß 
ihn augeſtrengten Be⸗ behülflich, einen beladenen Wagen aus der Bau⸗ 
e grube herauszubringen, dabei kam er zu Fall 
Jun und der Wagen ging ihm über die Bruſt. Der 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 25. Oktober. Der Stettiner 
Gewerbeſchutzverein hielt vorgeſtern 


Juſtanz wegen Beleidigung zu 30 Mark Geld 
Er habe aber dagegen Be⸗ 
Das Endurtheil dürfte hier 


27 


haus überführt, verſtarb aber bereits kurze Zeit 
nach der Einlieferung. — Der in Alttorney beim 
Jaſenitzer Bahnbau beſchäftigte Arbeiter Eduard 
Jahnke wurde geſtern Nachmittag von ſtürzenden 
a \ Herr Erdmaſſen verſchüttet, er erlitt einen Bruch des 
den Herrn Rienow augeſtrengt linken Unterſchenkels und mußte in das ſtädtiſche 
Krankenhaus befördert werden. — Der Zimmer⸗ 
mann Friedrich Wendt zog ſich geſtern am niede⸗ 
ren Bollwerk durch Sturz von einer Leiter eine 
Verſtauchung des Rückgrats zu. Der Verunglückte 
wurde mittelſt Krankenwagens nach ſeiner in 
e r Woche Wohnung gebracht. 
. er Woche vom 11. Oktober bis 
erſterer 7 — 11 ac kamen im Regierungs⸗Bezirk Stettin 
N h „112 Erkrankungs⸗ und 6 Todesfälle in Folge von 
ſpäter aber trotzdem von einer Bank Bauten er⸗ an een „ olg Am 


hielt, daß er Equipage mit zwei ſehr guten ſtä N R 
Bferden, einen Jagdhund und ein Reitpferd hate, fungen und 1 te a Kirn 
daß er 20.000 Mark auf den Namen feiner Kinder davon 6 Erkrankungen in Stettin. Sodann folgt 


und den Geburtsnamen ſeiner Ehefrau auf 2 8 5 mit 40 Erkrankungen (2 Todesfälle), 


ſtraſe verurtheilt. 


hieſigen Sparkaſſe eingezahlt, ſich aber gleichwohl 9 lle + 
bei Begleichung der Forderungen der Baufand- davon 9 Erkrankungen (2 Todesfälle) in Stettin. 


werker ſehr Habe. n und dieſelben ſehr habe fälle) 5 
warten hene Bei dieſer Sachlage babe Slg; den IT 
ſich Herr Tiſchlermeiſter Ladewig unzweifelhaft 
im Schutze des § 193 des Strafgeſetzbuches be⸗ 
wegt, als er Anfang dieſes Jahres im Gewerbe⸗ 
ſchutzvberein die den Herrn Schroeder betreffenden 
Ausführungen machte. Die Verſammlung nimmt 
mit Genugthuung von dieſem Ausfall des Pro⸗ 
zeſſes Keuntuiß. f 


e (2 Todesfälle) in 
„Typhus 8 Perſonen, davon 


ur 


tettin, an Darm 


(1 Todesfall), davon 1 (1 Todesfall) in Stettin. 

In den Kreiſen Anklam, Demmin, Greifenberg, 

Greifenhagen, Regenwalde und Uſedom⸗Wollin 

kam kein Fall von anſteckender Krankheit vor. 

5 = 88 der 9189 nr 3 in 
7 wg r Woche vom 18. bis 24. Oktober 1788 

Herr Rechtsanwalt Wichards hält ſodann ae ; : 

einen Vortrag: „Ueber das Geſetz gegen 7 e a 

den unlauteren Wettbewerb“, indem 

er die Verſammlung mit den einzelnen Beſtim⸗ 

mungen des Geſetzes bekannt macht und dieſelben 

an einer ganzen Reihe von Beiſpielen erläutert. 


Die Verſammlung dankte Herrn Rechtsanwalt 0 
Wichards für den ſehr intereſſanten Vortrag Keller und L. Herrmaun, doch läßt ſich wenig 
durch Echeben von den Sitzen. Die Diskuſſion, erfreuliches über die Vorſtellung berichten. Das 
die been dee ee anſchloß, war eine Stück ſelbſt iſt für Berliner Verhältniſſe ge⸗ 
ſehr lebhafte. Es 5 
Stadtverordneter Dr. Graßmann, Stadt Erfolg erzielen; die Verfaſſer haben ſich wohl 
verordneter Kaufmann Fi 5 et, 1er 21 e — 1 — ſich 1 und 
immermaunn, Rentier Fechner, Tiſchler⸗ bei dieſer Vorſicht haben fie ſich jo mäßig ge⸗ 
Wafer Ladewig und Kaufmann Pietſch. zeigt, daß man kaum Komik entdecken kaun. Die 
Es ſchien der Verſammlung nöthig, damit der vielleicht mögliche Wirkung wurde aber geſtern 
et den 5 log weten ſich ei . Po Ge ee e e 
ergebenden Aufgaben — beſonders etwa anzu⸗ e Erfole 1 
Hrenpenben Klagen völlig getecht werden dieſelbe vor allem in flotten Enſemble geſpielt 
könne, demſelben die Nechte einer uriſtiſchen werden, das fehlte gänzlich und auch die Einzel⸗ 
Perſon zu beſchaffen. Es wurde daher be⸗ leiſtungen ließen ſehr viel zu wünſchen übrig. 
ſchloſſen, den Gewerbeſchutzverein in eine Ge⸗ Nur Frl. Bernhardt in der Partie einer 
noſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht zu ver⸗ alten Waſchfrau und Fr. Rapp in der wenig 


— —— —__ } 


Stadttheater. 


| Als erſte Poſſen⸗Novität brachte der geftri 
[Sonnabend „Fiddicke und Sohn“ von 8. 


lebhaft begrüßt. wandeln, bezw. ihm eine ſolche zur Seite zu ſympathiſchen Rolle einer Chanſonette waren 


ſetzen und dem Vorſtand mit dem Rechte der Zu- natürlich. Herr Idali (Rentier Fiddicke) ver⸗ 


Die Zivil⸗Trauung wahl die Ausarbeitung der neuen Statuten zu tritt die Komik nur ſehr mangelhaft, Herr 


übertragen. Eberhardt (Fiddicke Sohn) gab ſeinem Zorn 
Herr Dr. Graßmann referirte ſodann gegen die Gewerbe⸗Ausſtellung zwar in draſti⸗ 
über das von dem hieſigen Magiſtrate der Stadt⸗ ſcher Weiſe Ausdruck, aber zuweilen ſang er auch 
verordnetenverſammlung zur Genehmigung vor⸗ und dies war gefährlich. Frl. Schwedler 
gelegte Ortsſtatut betreffend die Ausdehnung gab ſich als beredtſame Wirihſchafterin ſichtlich 
der Krankenverſicherungspflicht auf Mühe, fie markirte ſogar Ballet, aber die Gabe 
die Hausgewerbetreibenden. zu ein tig | \ 
hier entwickelte ſich eine fehr lebhafte Debatte; ſo ließe ſich noch manches tadelu. Die Kouplets 
es ſprachen dazu die Herren Malermeiſter verloren durchweg ihre Wirkung, weil von den 
Hürtgen, Ludwig, Ladewig, Kurz Darſtelleru nicht der Spruch beherzigt war: 
und Kaufmann Pietſch. Die Verſammlung „Singe wem Geſaug gegeben“. Jedenfalls war 
erklärte ſich ſchließlich einſtimmig im Prinzip der geſtrige Abend kein erfreulicher Erfolg. 
ür den Entwurf, alſo für die Ausdehnung der R. O. K 


Krankenverſicherungspflicht auf die Hausgeiverbe- , . —R7]8&i8&dñ.ʃʃ̃1ͥ f ʃ êtF 


| 


lichafts⸗Konferenz findet im Evangeliſchen 


treibenden. s £ 
Bei den geſchäftlichen Mittheilungen brachte Kammermuſik. 

Herr Th. Zimmermann einen Fall zur Vor einer ziemlich zahlreichen Zuhörerſchaft 
Kenntuiß der Verſammlung, wie das hieſige fand vorgeſtern Abend im Saale der Abendhalle 
reelle Tabaks⸗ und Zigarrengeſchäft oft darunter die erſte der für den kommenden Winter in Aus⸗ 
zu leiden habe, daß manche Käufer ſich einDilde> ſicht genommenen Kammermuſikaufführungen des 
teu, bei ſogenannken Hamburger Importhäuſern Herrn Direktor Paul Wild ſtatt. Das Pro⸗ 
billiger zu kaufen. Reduer wies nach, daß für gramm wies drei auserleſene Tonſchöpfungen 
dieſelbe Felix Braſil Zigarre, die man hier bei auf, die nicht verfehlen konnten, das Intereſſe 
reellen Häuſern für 60 Mark im Datailpreiſe des Auditoriums in außerordentlicher Weiſe fin 
ſich in Anſpruch zu nehmen und einen hohen 
Genuß zu gewähren. Die Reihe der Vorträge 
wurde mit dem Brahmsſchen H-dur-Trio op. 8 
eröffnet, einem Tongemälde, das als eine That 
kühner Phantaſie überall den genialen Kompo⸗ 
niſten erkennen läßt, der es wie ſelten einer 
verſteht, den verſchiedenſten Stimmungen in 
feinen originellen Tonverbindungen Ausdruck zu 
verleihen. Nach dem in etwas düſteren Klang⸗ 
farben ate un erſten Satz (Allegro con 


kaufe, von einem dieſer ſogenannten Hamburger 
Importhäuſer 80 Mark en gros verlangt wür⸗ 
den; der Käufer dieſelbe alſo dort 33 ¼ Prozent 
theurer bezahlen müſſe als in Stettin. Da der 
Fall ſehr draſtiſch liegt, ſo hoffen wir noch 
weiter auf denfelben zurück zu kommen. 


„Scherzo“ mit ſeinen neckiſchen Rythmen und 
humoriſtiſchen Streiflichtern von Anfang bis zu 
Ende auf das angenehmſte, ſowie auch das 


Beifalls zu erfreuen. f klaugſchöne „Adagio“ auf die geſpaunt lauſchene 
0 — A pommerſche Gemeinden Hörer ſichtlich tiefen Eindruck machte. Ein 


zweites Trio von Fr. Gernsheim (F-dur op. 28) 


ſprachen dazu die Herren ſchrieben und wird außerhalb Berlins nur wenig 


brio) feſſelte in beſonderem Maße das reizende 


3 
ev 


Verunglückte wurde in das ſtädtiſche Kranken- 


Au Scharlach erkrankten 23 Perſonen (2 Todes 


2 in Stettin, und an Kindbettfieber 3 Perſonen 


Auch zu einer tüchtigen Poſſenſoubrette fehlt ihr und 


a. 


- 4 
A 4 


das den Abſchluß der Aufführung bildete, zündete] wurde jeiner Schwester eine Nonne zur Pflege Pfuningen, 24. Ottober. Als geſtern abend) Det Kal ver handel gefaltete ſich ruyr utiniſter Carlisle wurde geſtern Abend in emem 
gleich mit — erſteu a. (Allegro ma non] beigegeben. Dieſe beide traten in ſehr intime 6 Uhr vier Lehrer in einem Wagen von dem] J. Qualität 61—64 Pf., 2. Qualität 58—60 Meeting infultirt. Ein Gegner deſfelben warf 
troppo) ſo, daß der mitwirkende Tondichter durch] Beziehungen. Dierickr verſprach der Nonne die . eg eines Kollegen hierher zurückkehren Pf., 3. Qualität 54—57 Pf. pro Pfund Fleiſch⸗Tihm eine brennende Zigarre ins Geſicht. 
lebhafteſte Beifallsbezengungen und Hervorruf] Ehe, und als am 27. Dezember 1891 Fräulein wollten, wurde ihr Geführt auf dem Wege gewicht. Polizei mußte einſchreiten. 

ausgezeichnet wurde. Wie. hier, ſo imponirten Golman ſtarb, fanden ſich in einer Urne und in zwiſchen Unterhauſen und der Papierfabrik von Am Hammel markt war der Geſchäfts⸗ 

auch in dem „Scherzo⸗Trio“ die Friſche der] einer chineſiſchen Porzellanvaſe, auch an der] Krauß in Pfullingen bei der Kreuzung des gang ſchleppend, es bleibt Ueberſtand. 1. Qua⸗ ; 

Melodik und die Klarheit und Durchſichtigkeit der Wand der Bibliothek angeſchlagen Teſtamente, nicht abgeſperrten Bahngleiſes von einen heran⸗ lität 48—51 Pf., Lämmer bis 54 Pf.; 2. Qua⸗ Briefkaſten. 

welche überall das Ge⸗ die dem Dierickr 200 000 Franks ausſetzten. brauſenden Lokalzuge erfaßt und zerſchmettert. lität 44—46 Pf. pro Pfund Fleiſchgewicht. Anonyme Anfragen bleiben auf 


harmoniſchen Geſtaltung, 5 H R “ 

Fig — — Neifterfchaft aufwieſen in] Obwohl den Erben die Sache nicht recht geheuer Ein Lehrer wurde getödtet, ein anderer wurde Schleswig⸗Holſteiner 22—30 Pf. für 1 Pfund alle Fälle unbeantwortet. Der An⸗ 

hohem Maße, und der rauschende Applaus nach vorkam, einigten fie ſich mit Dierickr und zahlten ſchwer verletzt, die beiden übrigen und der Lebendgewicht. 2 frage iſt ein Ausweis als nu 1 0 
er 


dem „Largo“ mit ſeiner köſtlichen Cantilene war ihm 139 000 Franks aus. Inzwiſchen war die] Kutſcher wurden aus dem Wagen geſchleudert f :.. ¹ TT— © \i | beizulegen. — Otto L. 


ein beredtes Zengniß dafür, wie ſehr der Kom⸗ Nonne ans dem Kloſter ausgetreten und forderte vermochten ſich indeß noch zu Fuß nach Hauſe Börſen⸗Berichte. a a 8 A Wahl 1 5 
dun + 


oniſt zu Herzen zu ſprechen verſteht. Den von Dierickr die Ehe, aber Dieridz lachte ſie] zu begeben. 5 5 a d uffor N 
x Mi kt des Programms bildete aus. Die Nonne verheivathete ſich kurzent⸗ Newyork, 13. Oktober. Eine grauenhafte Magdeburg, 24. Oktober. Zucker bericht. F. K. 5. Sie ſind zur Jahlung verpflichtet, 
Bei ne a Geſchichte hat ſich in dem 20 Meilen von hier] Kornzucker erkl., von 92 Prozent 10,25 doch muß Ihnen dann die mit Beſchlag belegte 


eethovens unvergleichlich ſchöne Violin⸗Sonate ſchloſſen mit einem andern; um ſich aber an 1 Ä e N 4 
en a g u ch diesmal wieder einen Dierickr zu rächen, zeigte ſie an, daß dieſe entfernten Hinckley zugetragen. Vor etwa 20 bis 10,35, Kornzucker exkl. 88 Prozent Mendes | Uhr zurückgegeben werden. Natürlich können Sie 
Zauber ausübte, dem ſich niemand zu entziehen Teſtamente gefülſcht waren und daß fie ſelbſt ſie Jahren ließ ſich daſelbſt ein Deutſcher Namens ment 9,70—9.85. Nachprodutte exkl. 75 Prozent gegen den Zahlungsbefehl Widerſpruch erheben, 


vermochte. nach dem Diktate des Dierickr geſchrieben hatte, Bernhard Schermann nieder, der mit einem Rendement 7,25 bis 7,75. Stetig. Brod⸗ thun Sie dies nicht, ſo erhält derſelbe Rechts⸗ 
Daß die Ausführung eine treffliche war, daß Dierickr ſelbſt ein Teſtament an der Wand rieſigen Bernhardiner Hunde eine armſelige, Raffinade I. 23,75 bis —,—. Brod⸗Raffinade II. kraft. — N. in R. a) Nachdem Sie durch die ge⸗ 
Hert der Bibliothek befeſtigt hatte. Die Folge war, ganz abgelegene Hütte bezog und ſich nur ſelten 23,50 bis —,—. Gem. Raffinade mit Faß 23,25 machten Eingaben den zunächſt liegenden Be⸗ 


bedarf wohl kaum beſonderer Erwähnung. 2 x \ ar g . W N / 
Piofeer Gernsheim, dem aus — Nacssin daß beide feſtgenommen wurden und jetzt vor in dem Städtchen ſehen ließ. Der Mann führte bis 24,25. Melis I. mit Faß 22,25 bis ſchwerdeweg erſchöpft haben, bleibt Ihnen aller⸗ 
von Wolkenhaner ein Flügel von brillanter dem Schwurgerichte ſtehen. ein wahres Einſiedlerleben und ſprach mit] —,—. Nuhig. Rohzucker I. Produkt Tranſito dings uur noch der Weg der Petition an das 
Klangwirkung zur Benußung geſtellt war, e⸗ . — Eine mNiemandem. Seit Kurzem hatte man ihn gar f. o. B. Hamburg per Oktober 9,10 G., 9,15 Abgeordnetenhaus oder eine Beſchwerde bei dem 
freute ſowohl durch feine ſouveräue Beherrſchung 755 nicht mehr geſehen, und geſtern machten mehrere] B., per November 9,15. G., 9,17¼ B., per Miniſterium übrig, Letztere müßte an das Mini⸗ 
der Technik, als auch durch ſeine geiſtvolle Durch⸗ Vermiſchte Nachrichten. Jungen, die in der Nähe fpielten, die Entdeckung, Dezember 9,25 G., 9,35 B., per „Jannare ſterium des Innern gerichtet werden. d) Wenn 
- führung und Klarlegung der motiviſchen Gewebe, Berlin, 24. Oktober. Werner iſt noch nicht daß der Einſiedler und ſein Hund unter entjeg: | März 9,50 G., 9,57½ B., per April⸗Mai 9,75 nicht thatſächlich nachgewieſen werden kann, daß 
— wodurch auch in den verſchlungenſten Tongebilden verhaftet. Die täglichen Berichte fangen bereits lichen Umſtänden geendet hatten. Der alte G., 9,80 B. Geſchäftslos. die 3 Mark an den betreffenden Mann gezahlt 


das Ohr des Hörers ſtets auf den rechten Pfad mit dieſen Bemerkungen au. Allem Anſchein Maun war todt und an einen Pfoſten gekettet. Köln, 24. Oktober, Nachm. 1 Uhr. Ge ſind, wird die kal. Staatsauwaltſchaft kaum eine 
— ra 2 2 rg nr nach hat er die Richtung nach den Orten der Vor der Thür des Stübchens lag ſein Hund, der[treidemarkt. Weizen neuer hieſiger 17,50, Unterſuchung einleiten, eine im Laufe eines Ge⸗ 
durch die Nobleſſe ſeines Spiels auch geſtern Oberſpree eingeſchlagen. Nach den veröffentlichten einen Arthieb auf den Kopf erhalten hatte. Der fremder loko 19,00, neuer —.—. Roggen hieſiger ſprächs gemachte Aeußerung genügt dazu nicht, 
wieder alljeitige Sympathien erworben, und Herr Bildern von ihm wollen ihn wenigſtens in dieſer Körper des Mannes ließ auf einen ſchrecklichen loko 13,25, fremder loko 15,50, neuer —,—. beſonders nicht, wenn dieſe Aeußerung dann. 
Direktor Wild fand vollauf Gelegenheit, die be⸗ Gegend Viele nachträglich erkannt haben. In⸗ | Kampf ſchließen, und die Aerzte kamen nach einer Hafer nener hieſiger loko —,—, fremder 15,50, wieder als unwahr zurückgezogen wird. c) Nach 
kannten und geſchätzten Vorzüge ſeines Violin⸗ zwiſchen hat er ſoviel Zeit gewonnen, daß er Unterſuchung zu folgender Anſicht: Der Hund ſei neuer 13,00. Rüböl loko —,—, per Oktober der einmaligen Zurücknahme des Antrages iſt die 
ſpiels in glänzender Weiſe in die Erſcheluung längſt mit der Bahn weit davon ſein kann. Die von Tollwuth befallen worden und habe den 59,30, per Mai 59,10. — Wetter: Schön. Sache erledigt. d) Da die Sache noch ſchwebt, 
treten zu laſſen, wie ihm dazu namentlich in der Mittel ſich durch Diebſtahl zu verſchaffen, wird Mann gebiſſen. Dieſer habe erkannt, daß er Hamburg, 24. Oktober, Vorm. 11 Uhr. würden wir Ihnen rathen, das Atteſt z. Z. noch 
vollendet ſchönen Wiedergabe der Beethoven⸗ ihm nicht ſchwer fallen. Man ſieht überall den gleichfalls von der Tollwuth befallen werde und Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average nicht zu reklamiren. e) Die Urkunden ſind bei 
weiteren Ergebniſſen der Verfolgung mit Spannung daher auch ſterben würde. Er habe daher den Santos per Oktober 51,25, per Dezember dem Ober⸗Verwaltungsgericht zu reklamiren. f) 


en Violin⸗Sonate Gelegenheit geboten wurde. 2 © : 
a ſch egenheit gebote re Hund getödtet, ſich mit Ketten an den Pfoften ge⸗ 51,75, per März 52,00, der Mai 52,50.] Die Strafordnung iſt uns von einem Leſer 
; PERL REN NRLRIUR, WERLEUTE. 2) — Hierdurch geſtatten wir uns, die Auf⸗ feſſelt, die Ketten mit einem Schloſſe befeſtigt Behauptet. freundlichſt zur Verfügung geſtellt. — Schließ⸗ 
5 merkſamkeit auf Pfund's Kondenfirte Milch, und, um zu verhindern, daß er ſich befreie und Hamburg, 24. Oktober, Vorm. 11 Uhr. lich bitten wir, etwa noch weiter an uns zu rich⸗ 
Landwirthſchaftliches. hergeſtellt von der Dresduer Molkerei Gebrüder andere Perſonen unglücklich mache, den Schlüſſel[ Zucker. (Vormittagsbericht.) Rüben⸗Nohzucker tende Briefe hinreichend zu fraukiren, damit wir 

Pfund in Dresden und London E. C., zu lenken. fortgeworfen. Dann habe er das Eintreten der 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement neue Uſance, nicht nochmals Strafporto zu zahlen haben. — 


i röffeutlichung erläßt fund in Bre um gebe € - \ Hl , 
die Veulſche a niäians Geha die Bis jetzt iſt ſie noch von keiner anderen über⸗ Tollwuth und gleichzeitig ſeinen Tod abgewartet. frei an Bord Hamburg per Oktober 9,02 ½, per Otto B. Die Gebühren einer Hebamme richten 


Einladun Betheiligung für Ausſteller an troffen worden. Sie erſetzt gewöhnliche Milch in Die Hütte wurde durchſucht, und man fand in November 9,07 ½, per Dezember 9,22 ½, per ſich nach der von derſelben bei der Entbindung 
ihre nächſtiahrigen Aßten Wonberausſielung, die jeder Beziehung. In erſter Linie iſt fie ein all⸗ einem Verſteck 13000 Dollars in Gold. Wo der März 9,57 ½, per Mai 9,77½ per Juli 9,77½. aufgewendeten Thätigkeit, es beſteht darüber ein 
in den Tagen vom 17.—21. Juni in Hamburg bewährtes Nährmittel für Säuglinge und kleine Einſiedler herkam und ob er Verwandte hat, ift| Ruhig. ſebr ausführlicher, von der Behörde feſtgeſetzter 
abgehalten werden wird. Sie ladet alle deutſchen Kinder. Es kann dies auch nicht anders ſein, nicht bekannt. 2 FFF o Tarif; für leichte und regelmäßige Eutbindung 


Landwirthe ſowie die Fabrikanten von landwirth⸗ denn die Milch eutſtammt Kühen der beiten 77. T een iche Denen, etzt derſelbe 1,50 bis 3,00 Mark, für Pflege der 
f di Und, Meinen e Deitiher Coral ge Orient ee Berti, 24 Pee "gene da ne l = f. K. Ce beit: „bet das wi. 

auintereſſeuten zur Beſchickung der Ausſtellung n N . ergfalt ges] Original + Bericht von G. und O. Lüders, fand eine Si ng des Ghaniemi x N * „ = 
auf Grund der Ausſtellorduung ein, welche joeben füttert, werden. Vor ihrer Kondenſation wird) Futtermittel⸗Großhandlung und Reismühle, a Borfig Weine Bigepräfibenten don Bit But nennt Fr 1 — 


erſchienen und von der Hauptstelle der Deutſchen Pfund's Kondenſirte Milch ſteriliſirt, d. h. keim⸗ Hamburg, N h 
und 8 ar Berlin S frei gemacht, was in den Händen bewährter g 9. ticher ſtatt. Theiles oder der ganzen Ladung zum Zweck 
Laudwirthſchafts⸗Geſellſchaft, Berlin SW. 12, 9 5 vom 23. Oktober 1896. Heidelberg, 24. Oktober. Zum 350 jährigen der Rettung eines Schiffs, inſofern 1 


Kochſtraße 73, zu beziehen iſt. Für die geſamt Aerzte und Chemiker liegt. Hunderte von An⸗ 10 3 > ichts⸗ x . ; 
| ars der Thiere * e erkeunungsſchreiben ſtehen Pfund's Milch zur We ee ee 8 Jubiläum des Gymnaſiums ſind geſtern und 
i ausgeſchrieben, ebenſo für einen Tleil der land⸗ Seite. Der Werth, welchen dieſe Kondenſirte die Höhe. Wenn die Preiserhöhungen ah niit heute Hunderte von alten Schülern der Auſtalt 
wirthſchaftlichen Erzeuguiſſe und Hülfsſtoffe und Milch im Haushalt und der Küche hat, wird 45 der zaniben Sie perung ber Getreit eie hier eingetroffen. Den Mittelpunkt der Feierlich⸗ 
für einen kleinen Theil der Maſchinen. Für jetzt allgemein geſchätzt. Giebt es wohl auch 9 115 ‚echent 5 dürfte ſich die 8 doch baldigſ keiten bildete der Feſtakt in der Univerſitäts⸗ 
Pferde find über 18 000 Mart, für Rinder über etwas Beguemeres für die Hausfrau oder den e i!!!! ee en 
35.000 Mark, für Schafe 8300 Mark, für Koch? Während Früher Milch zu gewiſſen er 5 id ner ſind ge 8 an e 2 1. Uhr beendet war. In origineller Weiſe wurde 
Schweine 5800 Mark und für Ziegen 1000 Mark Zeiten (3. B. in der Nacht, an Soun⸗ und Feſt⸗ h nt — Ta 1 20 = 1155 Fu end „die wechſelvolle Geſchichte der Anſtalt durch der a 
ausgeſetzt; dazu kommen noch 1400 Mark für tagen 2c.) überhaupt nicht zu haben war, nimmt Stei N 9 8 g größer wird. — Tendenz; Schülerdeklamationen, ſowie auch durch Moment⸗ bringen, und gehört der Regierung, mit Vor⸗ 
Geflügel und Kaninchen; im Ganzen für Thiere man einfach eine Doſe von Pfund's Kondenſirter eis uttermehl 2428 P t Fett und bilder beleuchtet. Die muſterhafte Feſtrede von behalt des Rekurſes an das Finanzminiſterium, 
60.000 Mark, außer den 20 000 Mark betragen⸗ Milch und kann auf dieſe Weiſe nie in Ber: Protem Ma . bis Mart ER 8 80 ein Herrn Direktor Uhlig bildete den verbindenden die definitive Entſcheidung über die Beſchwerde. 
den Ginfagpreiien. Es iſt vorausgeſehen, daß legenheit kommen. Hierzu kommt, daß die gramm ab 9 2. Mark Fi 518 450 los] Text dazu. Ein Entſchädigungsanſpruch gegen den Beein⸗ 
dieſe Summe noch weſentlich erhöht wird und Pfund ſche Kondenſirte Milch, entgegen ähnlichen ee eee, ie 5 me. Geh a Ludwigshafen, 24. Oktober. Auf dem|trähtiger eines Patentrechts findet erft dann 
namentlich noch Ehrenpreiſe geſtiftet werden. Produkten anderer Fabriken, in Falzdoſen, ohne Liane Mut 3,75 55 Mark = Er mn 50 Wege nach Mannheim verlor heute Vormittag] ftatt, wenn derſelbe nach vorausgegangener Ver⸗ 
In der Abtheilung für landwirthſchaftliche Er⸗ jedwede Löthung und mit Patentöffner verſehen, Kilo damm af $ le En ie Me 1 0 5 ein junger Mann des Bankgeſchäfts von Wein warnung durch die Provinzial⸗Verwaltungs behörde 
zeuguiſſe und Hilfsmittel ind 27000 Mark an ſich befindet, wodurch jedes kleine Kind die Dofe is Mark 2.85 per 0 Nd . 26 Gar burg und Benjamin in Mannheim ein Packet mit einer wiederholten Verletzung ſich ſchuldig macht. 
Preiſen und 200 Preismünzen, in der Geräthe⸗ mit Leichtigkeit öffnen kann; ohne ſich des Mark 2.60 bie 55 . . 0 = *. 36 700 Mark in Hundertmarkſcheinen der Frank- — Frau G. 1. Wenn Ihr Mann in Berlin 
und Bau⸗Abtheilung 6400 Mark ausgeſctz. Im Meſſers oder der Scheere bedienen zu müſſen Bremen. Getrocknete Getr Heid mpe SR at 4.80 ſurter Bauk. Der junge Mann hatte das gedient hat, ſo iſt er auch auf feinen Zivil: 
Ganzen find 113 000 Mark und über 200 Preis- und ohne ſich durch das Blechſchneiden die Hände gig Mark 5,20 — 80 Kilo e ab Han burg. Packet, das er an der Pfälziſchen Bank in verſorgungsſchein berechtigt, dort in Zivildienſt 
münzen zur Aussetzung gekommen. Wenn die zu verlebeu. Siehe Juſerat. Getrocknete Bi 1 A 4 bis 30 5 Fett = Empfang nahm, an ſein Veloziped angeſchuallt. zu treten. 2. Schwer wird ber Eintritt in das 
Deuiſche Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft in dieſer . VBärwalde, 23, Oftober. ueber die Delben: Protem Mark 3,75 bis Mark 5 und Erſt in Mannheim entdeckte er den Beru: |NemontensDepot fein — 6. ©. Nachdem die 
Weiſe die Landwirthe zu dem großen Wettbewerbe thaten eines ſchneidigen Unteroffiziers berichtet Kilogramm ab Pümbur Erdnußk As 7 „Wien, 24. Oktober. Zur Aufrechthaltung 
in Homburg auffordert, ſo kann fie dies auf das hieſige „Wochendlatt“: Als am vorigen Ehe FT Pro ent Mark 040 bia der Ordnung bei den Wahlen in Ungarn hat ſich 
Grund der Thatſache thun, daß ibre Ausſtellung Sonntag gegen 7 Uhr Abends eine aus Herreu Mark 6.80 755 75 nen ee von hier ein Dragoner⸗Regiment nach Peſt be⸗ 
ein mächliges Förderungsuttel für den Fort⸗ und Damen bestehende Geſenſchaf. das Schützen⸗ 53.58 Prozent Mark 600 bis Mark 7,30 r leeben, f . 
ſchritt in der Landwirihſchaft der letzten 10 Jahre haus verließ, um zur Stadt zurückzukehren, be⸗ 50 Kilogramm ab Hamburg ea 85 Bozen, 24. Oktober. Die Valſuganabahn 
geweſen iſt. Die Bewegung, welche zur Zeit die läſtigte vor dem Schützenhauſe ein betrunkener und Baumwollfanmehl 54.8 Pro 52 Mart f iſt zwiſchen Alto und Ponto Roncegno durch 
züchteriſchen Kreiſe des nordweſtlichen Deutſch⸗ Unteroffizier eine junge Dame. Dieſe lief, ver⸗ 515 bis Mark 5,50 per 50 5 = einen Dammbruch unterbrochen. Der Geiſtes⸗ 
lands ſeit der Kundgebung des Planes, in Ham⸗ folgt von dem Unteroffizier, ihren voraufgegan⸗ Hamburg, 56—60 Bro 1 Mark 550 bis Mark gegenwart des Lokomotivführers des Trieſter 
burg eine Wanderausſtellung zu peranſtalten, er⸗(genen Freundinnen nach und fand Schutz durch 5 90 2 50 Kilo 9 1 50 ab Hambur Kokus⸗ Perſonenzuges iſt es zu danken, wenn ein großes 
griffen hat, wird, ſo wollen wir hoffen, in ihren einen bei dieſen befindlichen, hier zu Beſuch wei⸗ nuf 114 r Koln niet Mark 5 60 bis Unglück verhütet worden iſt. Derſelbe bemerkte 
Eudergebniſſen der Viehzucht und det Förderung lenden Herrn. In der Nähe des Eiſenbahn⸗ Murk 5 00° per 50 Kilogramm ab e nämlich, vorſichtig fahrend, bei der Ausfahrt aus 
des landwirthſchaftlichen Betriebes überhaupt zu viadukks wunde die Geſellchaft von dem Unter, Polmterikachen 25—30 Prozent Fett und Protein den Tunnel, daß ber dahndumm eingeftürzt 
= Gute kommen. Viele Theile der Ausſtellung offizier eingeholt. Er ging zuerſt vorbei, den Mark 410 his Mark 4,40 15 50 Kilogramm ab und brachte ſchleunigſt den Zug zum Stehen. 
N zeigen aber auch einen allgemein deutſchen Cha⸗ Eiſenbahn⸗Zufuhrweg entlaug und kehrte dann Hamburg. Rapskuchen Mark 450 bis Mark Durch ununterbrochenes Arbeiten der Dampf⸗ 
ö kakter und werden die Einflüſſe der Ausſtellung mit gezogenem Seitengewehr, polniſch ſchimpfend, 490 = 50 r il 5 amm ab Hambur Mais pfeife aviſirte der Lokomotivführer auch den ent⸗ 
ſich auch entſprechend auf ganz Deutſchland bes auf Die ‚Chaufiee zurück. Als die von dem ea mixed 1 Mark 5,00 rn Mark eee ſtark beſetzten Eilzug, welcher 
ziehen. Es iſt zu erwarten, daß die Ansſtellung Unteroffizier mit dem Seitengewehr Bedrohten 5,20 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Weizen: — Kur Pe sig zum Stillſtand ger 


in Hamburg von demſelben Erfolge gekrönt wird, ſich ſein Thun verbaten, hieb er auf fie los und kleie Mark 4,10 bis Mark 4,40 per 50 Kilo⸗ 5 . 
Pi PETER ER 2 um On. ſtreifte hierbei den Hut einer Dame, jo daß der 5 7 Ke Goerz, 24. Oktober. Hier gehen fortgeſetzt 
wie ihre Vorgängerinnen, deren letzte im Juni Schleier zerriß. Als der Unteroffizier uun auf gramm, ab Hamburg. Roggenkleie Mark 4,10 furchtbare Gewitter mit Wolkenbrüchen nieder. 


. i "tz 0 de . PP: 9 4 — 8 7 x — 
ee Stuttgart⸗Canuſtatt 8 werden den Kaufmann Nienig mit blankem Seiten⸗ 1 Mark 4,35 per 50 Kilogramm ab Ham- Die niedrig gelegenen Stadttheile ſind über⸗ 
— gewehr losging und dieſer ihm ſagte, er E u 0 Sn 226 ſchwemmt. Die große Savabrücke bei Laibach 
EEE AL, einſtecken, erklärte er ihn als ſeinen nk iſt dem Einſturz nahe. Die Brücken in St. Lucia 
Gerichts⸗Zeitung. Arreſtanten und hieb ſchließlich auf ihn Viehmarkt. r und Plavna find fortgeriſſen worden, forte 
Briüſſel, 22. Oktober. Vor dem Brabanter ein. Rienitz erhielt einen Hieb an die linke Berlin, 24. Oktober. (Städtiſcherſ während herrſcht ein furchtbarer Sirokko. 
Schwurgericht wird gegenwärtig ein Aufſehen er⸗ Stiruſeite, einen zweiten an die linke Backe. Schlachtviehmarkt.) [Amtlicher Bericht Rom, 24. Oktober. Der heute Vormittag 
regender Prozeß verhandelt. Auf der Anklage⸗ Ein dritter von dem Unteroffizier auf Rienitz der Direktion] Zum Verkauf ſtanden: 302510 Uhr ſtattgehabten Vermählung des Prinzen 
bank ſitzen die frühere Nonne Konſtanze Marge geführter Schlag verlor ſeine Gewalt durch den Rinder, 8494 Schweine, 1004 Kälber, 10 449 von Neapel mit der Prinzeſſin Helene im Quirinal 
und der Notariatsſchreiber Dierickr unter der An⸗ von dem herzugekommenen Kaufmann Haube Hammel. 2 wohnten nur wenige Perſonen bei. Die Zere⸗ 
klage der Teſtamentsfälſchung. Die Anklage⸗ ausgeführten Hieb auf das Seitengewehr des Das Rinder geſchäft wickelte ſich bei dem monie in der Maria Angeli⸗Kirche war äußerſt 
ſchrift füllt 55 Druckſeiten; 118 Belaſtungs⸗ Unteroffiziers. Dieſer ließ hierauf das Seiten⸗ nicht zu ſtarken Angebot belebter ab als bisher; feierlich, nach derſelben beſuchte das neuvermählte W 
zeugen, 32 Entlaſtungszengen find vorgeladen. gewehr fallen, verlor auch ſeine Mütze und lief es wird ziemlich ausverkauft. Feine Stallmaſt⸗ Paar den Pantheon, wo es am Grabe König aſſerſtand. 

In Brüſſel lebte in der Königsſtraße ein 94 dann davon. Der hinzugerufene Polizeiwacht⸗] Stiere waren nur ſchwach vertreten. 1. Quali- Viktor Emannels einige Zeit in ſtiller Betrach⸗ Am 23. Oktober. Elbe bei Auſſig + 0,24 
Jahre alter Rentier Golman mit ſeiner 84 Jahre meiſter Freyer ſtellte in dem im Chauſſeegraben tät 57—59 Mark, 2. Qualität 50—55 Mark, tung zubrachte. — König Humbert ſchenkte den Meter. — Elbe bet Dresden — 0,98 Meter. 
alten Schweſter zuſammen, fie beſaßen ein Ver⸗ liegenden Unteroffizſer den Unteroffizier Klatte 3. Qualität 43—47 Mark, 4. Qualität 37 bis Armen 100.000 Lire. — Die Vorbereitungen zu — Elbe bei Magdeburg + 1,44 Meter. — 


ſelbe mit Zuſtimmung oder auf Befehl des 
Schiffsführers vorgenommen wird. — L. M. 
Wird von Seiten des Patentirten behauptet, 
daß er von Jemand in ſeinen Rechten beein⸗ 
trächtigt worden, ſo muß er ſeine Beſchwerde 
bei der Regierung derjenigen Provinz, in welcher 
der Beeinträchtigte ſeinen Wohnſitz hat, an⸗ 


D 


Sch. Von derartigen Geſchäften in Stettin 
nennen wir Ihnen H. P. Döring Nachflg., 
Breiteſtraße 48, B. H. Gramtz, Kohlmarkt, G. R. 
Klein, Mönchenſtraße 7, B. Weber, Kl. Dom⸗ 
N 18, H. Conradi, Reifſchlägerſtraße 2. — 
. hier. Uns iſt hier nur der „Ortsverein 
gemiſchter Gewerke“ bekannt, Vorſitzender iſt 
Herr Otto Fiſcher, Turnerſtraße 38. — Friedr. 
B. in St. Die Ortspolizeibehörden ſind nicht 
befugt, Fernſprech⸗Anlagen von Privaten durch 
Zwangsverfügung beſeitigen zu laſſen, wenn die 
Privatleitung die Reichsleitungen nicht ſtört. — 
B. L. Wenn die Eltern des Dienſtboten wegen 
einer erſt nach der Vermiethung vorgefallenen 
Veränderung ihrer Umſtände ihn in ihrer Wir 
ſchaft nicht entbehren können, ſo kann der Dienſt⸗ 
bote ſeine Entlaſſung fordern, er muß aber als, 
dann einen andern tauglichen en eng 


fiatt feiner ſtellen und ſich mit demſelben wegetg 
Lohn und Koſt ohne Schaden der Herrſchaft abt 
ſtuden. 28 
Wetterausſichten 
für Sonntag, den 25. Oktober. 

Nachts kühl, am Tage wärmer, . 
nebelig, vielfach heiter bei mäßigen ſüdlichen 
Winden, keine oder unerhebliche Niederſchläge. 


g mögen von zwei Millionen Franks, waren aber der dritten Kompagnie des 48. Infanterie⸗41 Mark pro 100 Pfund Fleiſchgewicht. der heute Abend ſtattfindenden glänzenden Illu⸗ Unſtrut bei Straußfurt + 1,35 Meter. — 
N ſehr geizig. Am 9. Dezember 1890 ſtarb der Regiments in Küſtrin feſt. K. wurde ins Polizei⸗ Der Schweine markt verlief langſam mination find beendet. - Oder bei Ratibor + 1,36 Meter, — Oder bel 
Greis. Die Schweſter war nicht nur ſchmutzig gewahrſam gebracht und am 19. d. M. früh und wurde ziemlich geräumt. Käſer, feine fette Sofia, 24. Oktober. „Swoboda“ meldet, Breslau Oberpegel + 4,96 Meter, Unterpegel 

+ 0,04 Meter. — Oder bei Frankfurt + 1.41 | 


geizig, ſondern auch ſehr mißtrauiſch, ſehr kurze daraus entlaſſen. n Schweine, 300 Pfund und darüber ſchwer, er⸗ daß ein franzöſiſcher hoher Marineoffizier dem 

ſichtig und ſchwächlich. Schon bei Lebzeiten des Reichenbach i. Vogtl., 24. Oktober. Die zielten 3—4 Mark über Notiz. 1. Qualität 50 hieſigen Kriegsminiſterium zugetheilt werden ſoll. 
8 alten Golman hatte der ihm empfohlene No⸗ Kupfer'ſche mechauiſche Weberei iſt vollſtändig Mark, ausgeſuchte Poſten darüber, 2. Quali⸗ — Der Prozeß Stambulow iſt auf Aufang De⸗ 
= tariatsſchreiber Dieridy die Leitung der Verwal: niedergebrannt. Die Webſtühle find ſämtlich tät 47—49 Mark, 3. Qualität 44—46 Mark zember a. St. verſchoben worden. 

tung übernommen; nach dem Tode des Golman! vernichtet. pro 100 Pfund mit 20 Prozent Tara. Waſhington, 24. Oktober. Der Staats⸗ 


Meter. — Weichſel bei Brahemünde + 2,74 
Meter. — Weichſel bei Thorn + 0,32 Meter. 
Warthe bei Poſen + 0,68 Meter. — Am 
22. Oktober: Netze bei Uſch + 0,97 Meter. 


Be —— 
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Ein Mättzſel. 


Roman von Emilie Heinrichs. 


25) Na qhdrud verboten. 

„Ja, mein Kind,“ ſagte der Stadtſekretär „die 
Klatſchmäuler ſind noch nicht müde geworden, doch 
habe ich im amtlichen Verkehr wenigſtens geſiegt.“ 

„Und im Klub?“ fragte Klara leiſe. 

„Den Klub beſuche ich nicht mehr. — Na mache 
nur nicht ein zu erſchrecktes Geſicht, Kind! — was 
frage ich denn nach ſolchen Freunden, die bei der 
erſten Erprobung mich im Stiche laſſen und ein 
langes ehrenhaftes Leben ohne weiteres ausſtrei⸗ 
chen wollen. Ich verliere nichts daran und habe 
den Klub nicht vermißt. Beſſer aber wäre es 
— wenn Du noch eine Weile fern geblieben 
wärſt.“ 

„Glaube das nicht, lieber Vater!“ erwiderte 
Klara mit feſter Stimme, „ich wäre dort be⸗ 
ſtimmt krank geworden. Die Reiſe an und für 
ſich aber hat mir doch gut gethan, ich bin ganz 
ruhig geworden und recht froh, wieder mit Dir 
beiſammen zu fein. Nicht wahr, Väterchen,“ ſetzte 
ſie mit einem Anflug ihrer alten Laune hinzu, 
„es war Dir hier doch recht einſam ohne Dein 
Töchterchen, geſtehe es nur, daß Du mich ent⸗ 
behrt haſt.“ 

„Na ja, liebes Herz, warum ſollt' ichs leugnen, 
vaß Du mir gefehlt haft und daß ich himmelhoch 
froh bin, Dich wieder zu haben. — Das alte 
Haus wurde mir viel zu groß, und mir kamen 
ſchon allerhand geſpenſtige Gedanken von Nieder⸗ 
legung meines Amtes, Haus⸗Verkauf und Ver⸗ 
laſſen der Vaterſtadt. Die abſolute Einſamkeit 
iſt doch ein rechtes Gift, und nach acht Tagen 
hätte ich Dich jedenfalls wieder zurückgeholt.“ 

Klara lachte, es war ein erquickender Anblick 
für den Vater, dem es plötzlich wieder hell und 
warm ums Herz wurde. 

„So iſt's recht, liebes Kind!“ ſagte er ganz 
heiter, „nun wird mir auch die Pfeife wieder 
ſchmecken. Der alte Herrgott lebt noch und ſieht 
dem ruchloſen Treiben ſeiner Menſchenkinder wohl 
eine Weile langmüthig zu, bis er der Wahrheit 
doch endlich zum Siege verhilft. Es giebt übrigens 
auch eine Meuge guter und vernünftiger Menſchen 
in unſerm Städtchen, wie mir unſer Doktor, den 


erkannt habe, durch Zahlen bewieſen hat. Sie 
glauben's lange nicht alle $ 

„Der Doktor wird fie durch Grobheiten bekehrt 
haben,“ bemerkte Klara humoriſtiſch, „übrigens 
bin ich ganz ſorglos und werde mir um einen 
höflichen Gruß mehr oder weniger kein graues 
Haar wachſen laſſen. Wir beide, Väterchen, 
wollen das Feld nicht räumen, um den Verleumdern 
recht zu geben. Doch ſieh, wenn man den Wolf 
nennt, kommt er gerannt. Da iſt der Doktor 
ſchon, gewiß hat's ihm ſein kleiner Finger ver⸗ 
rathen, daß die Ausreißerin wieder da iſt.“ 

Sie war an's Fenſter getreten und ſah den 
alten Arzt die Straße heraufkommen. Als er ſie 
in der Ferne erblickte, hob er drohend den Stock 
1 Pe 08 dann mit raſchen Schritten auf's 

aus zu. 

„Dachte doch, mich ſollte bei Ihrem Anblick der 
Schlag rühren,“ ſagte er beim Eintreten, „ohne 
polizeiliche Erlaubniß zurückgekehrt, junge Dame, 
wiſſen Sie, welche Strafe darauf ſteht?“ 

„Drei Tage ſtrengen Arreſt und dann wieder 
auf'n Schub,“ rief der Stadtſekretär, vergnügt 
darauf lospaffend, „aber erlaſſen wir ihr die 
Strafe, Doktor, ſie hat ſich gebeſſert, ſehen Sie 
ſelber.“ 

„Na ja, wenn's anhält, bin ich zufrieden, da 


hier anderer 


glaube vielmehr, 


Spiele iſt, 


„Aufrichtig geen nein, aalen Ihr Vater 
It. 


daß eine fremde Hand. dabei im 
vielleicht einer der Zigeuner —“ { 
„Warum nicht gar, Doktor!“ unterbrach ihn 


Brandner mit überlegenger Miene, die Zigeuner 


konnten nur von zwei Abſichten eleitet werden, ent: 
weder das Kind zu ſtehlen oder es zu berauben. Das 
letztere konnte nicht ſein, weil der Junge keine 
Werthſachen an ſich trug, geſtohlen haben ſie es 
ebenjowenig, weil die Leiche gefunden wurde, da⸗ 
mit aber fällt auch jeder Verdacht gegen ſie fort.“ 
„Nicht unbedingt, mein Beſter,“ beharrte der 
Doktor, „es iſt weder erwieſen, noch ausgeſchloſſen, 
ob nicht an jenem Tage ein Zigeuner in den 
[Ruinen geweſen, dem der Knabe in die Hände 
gefallen iſt. Der kleine Burſche war kräftig genug, 
um ſich zu wehren, falls der Zigeuner ihn fort⸗ 
ſchleppen wollte, bei dem ungleichen Kampfe kann 
das Kind gegen den Willen des anderen erdroſſelt 
worden ſein.“ 2 
„Ja, wenn man ſich einen ganzen Roman 
zuſammendichtet,“ rief Brandner laut lachend. 
„Ich ſpreche nur von einem möglichen Vorgang 
und bleibe dabei, daß weder der alte Riehl, — 
und er am wenigſten, wenn er's auch ſelber 
behaupten ſollte, — noch ſeine Tochter die Thäter 


unſere Polizei hier ſich ſelber Einzelhaft auferlegt] ſind, ſondern daß eine fremde Hand den ab⸗ 


hatte und es nicht mehr zum Aushalten fand. — 
Haben wir neuen Lebensmuth zurückgebracht, 
Fräulein Klara?“ 

„Ja, Herr Doktor,“ verſetzte ſie aufrichtig, „ich 
habe ihn in meinem Gewiſſen gefunden und im 
Hinblick auf Gottes ewige Gerechtigkeit, welche 
meine Schuldloſigkeit unzweifelhaft beweiſen wird. 
Ich dachte auf der Reiſe über die Verleumdung 
nach und fand das Leid, welches mir dadurch zu⸗ 
gefügt worden, lächerlich gering gegen das des 
armen Mannes, den man nach allem Herzeleid 
auch noch zum Mörder ſtempelt. Hat man denn 
noch immer keine andere Spur entdeckt? Und iſt 


es wahr, daß man ſeine Tochter ebenfalls ver⸗ mich durch die Promenade führte, mein feierliches 


haftet hat?“ . 
„Leider ja,“ erwiderte der Doktor, düſter vor 
ſich hinblickend, „welche Verdachtsgründe der 
Aſſeſſor von Lingen gegen ſie gefunden haben 
kann, weiß ich nicht. Es iſt eine ſchreckliche 
Tragödie.“ 
„Glauben Sie an die Schuld dieſer beiden 


ich in dieſer ſchweren Zeit als wahren Fre und Uuglücklichen?“ fragte Klara. 


Frag Euren Arzi 


über Mallon Wein 


Stadtverordneten-Verſammlung. Kurhaus Bad Polzin, 


Donnerſtag, den 29. d. Mts.: Keine Sitzung. 
Stettin, den 24. Oktober 1896. 


komfortabel eingerichtete Kuranſtalt für Winterkuren. 


ſcheulichen Mord verübt hat. Riehl iſt augen⸗ 
blicklich krank,“ ſetzte der Doktor mit eigenthümlicher 
Betonung hinzu, „und wenn er ſterben ſollte unter 
der Schwere dieſes Verdachts, dann bin ich eut⸗ 
ſchloſſen, und ſollte ich auch der Einzige ſein, 
ihn als Leidtragender zum Grabe zu geleiten, um 
ihm damit in aller Form ein Ehren⸗Zeugniß 
auszuſtellen.“ nr Re 
„Das ift brav von Ihnen, Herr Doktor!“ rief 
Klara, ihm beide Hände entgegenſtreckend, „auch 
ich glaube an die Unſchuld beider Verhafteten und 
gab ſeltſamerweiſe heute früh, als kaum der 
Morgen anbrach und mein Weg vom Bahnhof 


Wort, für Vater Riehl iu dieſer Weiſe Zeugniß 
abzulegen. Dem alten Schuhflicker Weide gab ich 
dieſes Verſprechen.“ 

„Das wird ja immer beſſer,“ ſagte der Stadt⸗ 
ſekretär ſtirnrunzelnd, „dann kann die Klatſch⸗ 
Geſellſchaft ja neuen Stoff einheimſen.“ 

„Darüber verbitte ich mir nun jeden Spott, 
wenn wir gute Freunde bleiben ſollen,“ bemerkte 


Deutsche Weine aus deutschem Malz: 
Malton- sherry 
Malton-Tokayer 
vereinigen in sich die nährenden Eigen- 
schaften der extractreichsten Biere und die 
anregende und kräftigende Wirkung der 
Traubenweine. Nicht zu verwechseln mit 
den sogenannten Malzweinen, wie sie wohl im 
Handel vorkommen und lediglich Gemische 
von Malzextract und Wein sind. Die Malton- 
Weine sind ausschliesslich Gährungsproducte, 
Per Flasche 3/, Liter Mark 2.—. 

Vorräthig in Apotheken u. bess, Handlungen, 

Hauptdepot: Dr. H. Nadelmann, Hof- 
und Garnison-Apotheke, Stettin. 


Kohlenſaure Stahl⸗, Moor⸗, Fichtnadel⸗ und elektriſche 


Bäder, Einrichtung für Kaltwaſſerkuren, Maſſage nach Thure Braudt, alle Bäder in der Anſtalt, Central⸗ 


— — —ä—äb—dpẽö̃ 6᷑— — 


der Toktor, ſich erhebend und nach Hut und Stock 
greifend. „Sie wiſſen ſo gut wie ich, mein lieber 
Stadtſekretär, daß der alte Weide ein ſtreug 
redlicher Mann, ein unbeſtechlicher Richter jeder 
ſchlechten That iſt und im Kreiſe der kleinen 
Handwerksmeiſter ſich eines gewiſſen Anſehens 
erfreut. Wenn er dem Sarge eines Mannes zum 
Grabe folgt, auf dem der Verdacht eines Mordes 
ruht, und der mit dieſem Verdacht beladen im 
Gefängniß geſtorben iſt, jo bedeutet das in den 
Augen eines großen Theils der Bepölkerung ſoviel 
als eine eklatante Rechtfertigung. Oder find Sie 
anderer Meinung, Freund Brandner?“ 

„Von dieſer Seite betrachtet, nein, Doktor!“ 
erwiderte der Stadtſekretär zögernd, „ich kann 
niemand daran hindern, wenn jener traurige Fall 
wirklich eintreten ſollte, hoffe aber, daß meine 
Tochter mir zu Liebe von einem ſolchen Schritte 
abſtehen wird, der meine amtliche Stellung mehr 
gefährden könnte, als die tollſte Verleumdung.“ 

„Na, ängſtigen Sie ſich nicht vor der Zeit, 
alter Freund!“ beruhigte ihn der Doktor lächelnd, 
„ich bringe hoffentlich Riehl noch einmal durch, 
um ihm die Genngthuung zu gönnen, als freier 
Mann in ſeinem Hauſe zu ſterben.“ 

Der Doktor reichte Klara die Haud und ging. 
Der Stadtſekretär folgte ihm, um ihm das Geleite 
zu geben, was der Arzt ſich diesmal ausuahms⸗ 
weiſe gefallen ließ. 

Es war am Nachmittag dieſes Tages, an 
welchem der Aſſeſſor von Lingen und unſer wacke⸗ 
rer Doktor, welcher zugleich als Gefängnißarzt 
fungirte, jene überraſchenden Mittheilungen er⸗ 
hielten, wonach ſich der alte Riehl als Mörder 
ſeines Eukels bekannte, und der Diebſtahl beim 
Baron Reiſchach mit dem ſpurloſen Verſchwinden 
des Volontärs Hamburt in folgerechte Verbindung 
gebracht werden mußte. * 

Mit wachſender Ungeduld erwartete der Aſſeſſor 
den Detektiv im Gefängnißgebäude und empfing 
ihn, als er endlich erſchien, mit einem firengen 
Verweis. 

„Um Verzeihung, Herr Aſſeſſor,“ vertheidigte 
ſich Lange etwas gekräukt, „ich bin ſeit heute früh 
4 Uhr ſchon auf den Beinen und wäre viel eher 
gekommen, wenn ich mich nicht bei dem kleinen 
Olſen aufgehalten hätte, der todtkrank iſt. Der 
Arzt, welcher gerade anweſend war, ſagte mir, 
daß es mit ihm vorbei ſei und er jedenfalls in 
dieſer Nacht noch ſterben werde.“ 


APE 


„Ach, Sie meinen, daß er uns in der Richie 
ſchen Sache noch nützen könne,“ warf Herr von 
Lingen mit ſpättiſcher Betonung ein. an 

„Allerdings, Herr Aſſeſſor, noch ift er ver⸗ 
nehmungsfähig, weshalb ich zur ſchleunigſten 
Protokollaufnahme rathen möchte.“ ea 

„Ganz unnöthig, mein lieber Lange,“ ſagte der 
Aſſeſſor achſelzuckend, „Laffen wir den alten Säufer: 
ruhig ſterben, da wir den Mörder hinter Schloß 
und Riegel haben.“ 

Der Detektiv erblaßte und ſah ſeinen Vorgeſetzten 
mit dem Ausdruck faſſungsloſeſter Ueberraſchung 
an. „Das verſtehe ich nicht —“ ſtotterte er nach 
einer Weile. 5 £ 

„Er hat bereits ein Geſtänduiß abgelegt,“ iegfe 
Herr vou Lingen mit ſichtlichem Triumphe hinzu, 
Sr ich indeß noch als Geheimniß behandelg 
will.“ 

Lange verbeugte ſich ſchweigend und unterdrückte 
ſeinen Aerger, ſowie ſeine Neugierde mit gewohnter 
Energie. n 

„Ich habe eine andere Aufgabe für Sie, die 
Ihnen vielleicht ein lohnendes Reſultat einbringen 
wird,“ fuhr der Aſſeſſor in läſſigem Tone fort. 
„Beim Baron Reiſchach auf Rantenhof iſt ein 
Diebſtahl verübt, der nur von einem Bekannten 
oder Hausbewohner ausgeführt ſein kann. Es 
handelt ſich um die hohe Summe von zehntaufend 
Mark in Banknoten. Ich habe Ihnen hier die 
nöthigen Notizen über die vermuthliche Aus⸗ 
führung des Raubes gemacht. Höchſt wahrſcheinlich 
ſteht das unerklärliche Verſchwinden des dortigen 
Volontärs Hamburt damit in Verbindung. 

„Der Aſſeſſor hatte dem Detektiv ein Blatt 
Papier e e das dieſer raſch überflog. 
— der 2 — — 1 worden, 

ſſeſſor?“ fragte Lauge ruhig. 2 : 

„Jedenfalls in der letzten Nacht, ich erhielt die 
Anzeige heute Nachmittag. Der Baron, welcher 
erſt gegen Mittag von einer Reiſe heimgekehrt 
war, brachte ſie mir perſönlich, hatte den Dieb⸗ 
ſtahl aber daheim noch verſchwiegen, was ich ihm 
auch noch ferner anempfahl.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


NTA 


Das beste Ofener Bitterwasser, 


Gefüllt an den Uj Hunyadi Quellen, bei Ofen UNTER 


ABSOLUTER 


CONTROLLE 


DER KOENIGLICH 


UNGARISCHEN CHEMISCHEN REICHSANSTALT. (Ainisterium 


des Ackerbanes) Budapest. 2 


„Ein stärkeres und günstiger zusam- 


»Dieses Wasser ist zu den besten Bitter- 


mengesetztes natürliches Bitterwasser ist | wässern zu rechnen und ist auch als eins 


uns nieht bekannt.“ 


der stärksten zu bezeichnen.“ 


Dr. Schariau. heizung, elektriſche Beleuchtung. Indikationen; Blutarmuth, Rheumatismus, Gicht, Frauenleiden, Neu⸗ 


raſtheuſe, Nervenkrankheiten. Anfragen zu richten an die Direktion des Kurhanſes Bad Polzin und an den 


GEHEIMRATE Pror. O. LIEBREICH, Berlin. 


| Bekanntmachung. 


Die Herbſt Kontrol⸗Verſammlungen 


für 
1896 finden für * 
Stettin, Grabow a.) O., Bredow, Unter⸗Bredow 
und Züllchow 
u dem Exerzierſchuppen Nr. 1 auf dem 
großen Exerzierplatz bei Fort⸗Preußen an 
der Körnerſtraße, wie folgt, ſtatt: 


I. Specialwaffen. 

Hierzu gehören: Die geſamte Garde. Provinzial⸗ 
Jäger, Kavallerie, Feld-Artillerie, Fuß⸗Artillerie, Pioniere, 
Eiſenbahn⸗Truppen, Train — einſchl. Krankenträger —, 
Sanitäts- und Veterinär⸗Perſonal, ſowie Reſerve⸗Zahl⸗ 
meiſter⸗Aſpiranten, Büchſenmachergehülfen, Oekonomie⸗ 
Handwerker, Arbeitsſoldaten und Marine. 

Jahresklaſſe 1889 am 9. Novemb. 1896 Vorm. 9'/, Uhr. 
1890 „ 9. 11 


* 2 J. * 1 


— 
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a 1893 „10. 
” 1894,95, 96 „10. BR race 
II. Provinzial⸗Jufauterie. 
Jahresklaſſe 1889 am 11. November 1896 Vorm. 8 Uhr. 
1890 11 a 


" ” . * ” „ la " 
* D 3 
8 . „„ 
5 r i 


1894, 95,96% 12. get 2 

(Die Jahresklaſſe iſt auf dem Paßdeckel verzeichnet.) 

Zu den vorſtehenden Kontrol-Verſammlungen haben 
zu erſcheinen: 3 

Die Dispoſitions-⸗Urlauber, die Neſerviſten ſäutlicher 
Jahresklaſſen, die zur Dispoſition der Erſatzbehörden 
entlaſſenen Mannſchaften, und aus der Jahresklaſſe 
1884 diejenigen Landwehrleute, welche in der Zeit vom 
1. April bis 30. September 1884 eingetreten ſind, 
ſowie aus der Jahresklaſſe 1886 diejenigen Landwehr⸗ 
leute der Kavallerie, welche in der Zeit vom 1. April 
bis 30. September 1886 als 4jährig⸗Freiwillige ein⸗ 
getreten ſind. f 
Königliches Bezirks⸗Kommando Stettin. 


Kleie⸗Verkauf. 


Mittwoch, den 28. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, findet 
Friedrichſtr. 10 a öffentliche Verſteigerung von Roggen⸗ 
leie, Abfallmehl ze, ſtatt. £ 

Königliches Proviantamt. 


Stettin, den 15. Oktober 1896. 


Bekanntmachung. 


ei er 1 = Johannis- Kloſter find die Wohnungen 
4 * Srbneihoß und 
5 ei Tre 
frei 3 x reppen 
Hülfsbedürftige Ehepaare, Geſchrwiſterpaare oder einzeln 
Lee ren, WE eee 
wünschen, wollen ihre Bewerbungen bis zum 31. d. Mts. 
einſchließlich ſchriftlich einceichen, 0 
Der Magiſtrat. 
Johannis⸗Kloſter Deputation. 


Stettin, den 24. Oktober 1896. 


Bekanntmachung. 


Behufs Feſtſtellung der Belegungsfähigkeit Stettins 
im Kriegsfalle werden die Herren Hausbeſitzer erſucht, 
das den diesjährigen Perſonenſtandsverzeichniſſen bei⸗ 
gelegte Formular auszufüllen, ſo daß aus demſelben die 
Wohnungen des betreffenden Hauſes nach heizbaren 
Aimntern geordnet zu erſehen ſind. 

N Der Magiſtrat. 

Abtheilung für die Steuer- Verwaltung. 


Stettin, den 23. Oktober 1896. 


Bekanntmachung. 


Behufs Verlegung eines Hydranten findet am 
Dienſtag, den 27. d. Mts., Vormittags von 11 Uhr 
ab auf etwa 7 Stunden eine Abſperrung der Waſſer⸗ 
leitung in der Pölitzerſtr. von der Birkenallee bis zur 
Gartenftr. und in der Gutenbergſtr. ſtatt. 

Der Magiſtrat. Die Gas⸗ u. Waſſerl.⸗Dep. 


leitenden Arzt Dr. Sehmidt. 


G. Kubale, 


Heumarkt im a 


An und Verkauf aller Werthpapiere 
bei % Proviſion ohne weitere Speſen. 
Couponseinlöſung und Verlooſungscontrolle proviſionsfrei. 


Bankgeſchäft, 


lten Rathhauſe. 


Stettin, den 20, Stiober 1896. | Gründlicher Klavierunterricht 


Bekanntmachung. 


Behufs Veranlagung der Einkommen⸗ und Er⸗ 
gänzungsſteuer für 1897/98 findet gemäß § 22 des 
Geſetzes vom 24. Juni 1891 und Artikel 36 der Aus⸗ 
führungsanweiſung vom 5. Auguſt 1891, ſowie § 21 
des Ergänzungsſteuergeſetzes vom 14. Juli 1893 eine 
Aufnahme des Perſonenſtandes am 27. October 
d. Is. ſtatt. 

Es wird zu dieſem Zwecke jedem Haushaltungsvor⸗ 
ſtande und Einzelwohnenden an dem erwähnten Tage 
von dem Hauswirthe ein Formular B ausgehändigt 
werden, welches nach der demſelben vorgedruckten An⸗ 
leitung umgehend auszufüllen iſt und am 28. October 
er, von dem Hauswirthe wieder eingeſammelt wird. 

Behufs gleichmäßiger Heranziehung aller Steuer⸗ 
pflichtigen, ſowie zur Vermeidung nachträglicher Ver⸗ 
aulagungen iſt es nothwendig, daß die Formulare 
möglichſt vollſtändig und richtig ausgefüllt werden. 
Gleichzeitig machen wir auf die wiſſentlich unrichtige 
Angaben betreffenden Strafbeſtimmungen im § 66 des 
Einkommenſteuergeſetzes vom 24. Juni 1891 und § 43 
des Ergänzungsſteuergeſetzes vom 14. Juli 1893 auf⸗ 
merkſam. 

Etwaiger Mehrbedarf von Formularen 
Rathhaus, Zimmer Nr. 9, verabfolgt. 

Der Magiſtrat. 

Abtheilung für die Steuer - Verwaltung. 


Kirchliches. 


Evangeliſations-Verſammlungen 


im Evang. Vereinshaus 
; (Eliſabethſtraße 53). 

Mittwoch, den 28. d. Mts., Abends 8 Uhr: 
„Ein verfehltes Leben“. 
Donnerſtag, den 29. d. Mts., Abends 8 Uhr: 
„Wahrheit und Freiheit“. 


wird im 


Die Anſprachen werden gehalten von P. Bühr- 


mann- Potsdam, P. Paul-Mavenitein u. a. 


Oeffentlicher Vortrag. 4 


Sonntag, Abends 6½ Uhr, Artillerieſtr. 2. 


IA Chriſtus der Heiland der Welt? 


Jedermann iſt frenndlichſt eingeladen. 


Zahn⸗ Atelier 


von 

Joh. Kröger 
befindet ſich jetzt 

17, Roß marktſtraße 17, 

neben Geletneky. 


ſowie Anfertigung jeder, auch plaſtiſchen, Schnitzarbeit. 


Martha Winkler, 


Bismarckſtr. 3, 3 Tr. links. 


Bekanntmachung. 


Bei den ſteigenden Eiſenpreiſen ſehen wir uns ver⸗ Kirchplatz 3—4, erbeten. 


anlaßt, unſere Preiſe zu erhöhen. 


Die Schmiede-Innung zu Stettin. Poſt“ in Eßlip⸗ en. 


Unterricht in Schnitzen 


wird billig ertheilt Bogislabſtr. 49, 2 Tr., Mitte. 

Penſionat Prutzſtr. 7, II. — Gründl. Unterweii. 
im Kochen, Haush., geſ. Formen, einſchließl. Penſion 
540 % jährl., monatl. 48 % — Unterricht iv 
Wiſſenſch., Sprachen u. Muſik wird beſon ders honorirt 


Ortsverein der Schneider. 


Morgen Montag, Abends 8 Uhr, im Reſtauraut 
Stark, Roſengarten 17: Verſammlung. 
Der Vorſtand. 


Der 4 s 

Grünhofer Jünglingsverein 
feiert, ſo Gott will, am Sonntag, den 25. October, ſein 
Jahresfeſt. Die Feſtpredigt wird Herr Paſtor 11 - 
manm-Tabor Nachmittags 4 Uhr in der Lucas⸗ 
Kirche halten. Die Nachfeier beginnt 6¼̃ Uhr im Saale 
am Weſtendſee, wozu alle Freunde unſerer Sache ein⸗ 
geladen ſind. 

Der Vorſtand. 


Schneider-Innung 
zu Grabow a. O. 


Die bei den Grabower Innungs⸗Meiſtern in Arbeit 
ſtehenden Geſellen werden hiermit aufgefordert zu einer 
General⸗Verſammlung am Sonntag, den 1. Novem⸗ 
ber 1896, Nachmittags + Uhr, wegen Wahl des Aus⸗ 
ſchuſſes, im Lokale des Herrn Käding, Grabow, 
Lindenſtraße Nr. 37. 5 

Erſcheinen bittet 


Um pünktliches 
Der Vorſtand. 


Schneider⸗Verein. 


Morgen Montag, den 26. Oktober, Abends 8 Uhr, im 
Vereins⸗Lokal Neſtauraut Bräuniger, Roſen⸗ 
garten 64: Verſammlung. Tagesordnung: Beſchluß⸗ 
faſſung über eine große Verſammlung. Verſchiedenes. 

er Vorſtand. 


Dounerſtag, den 29. October, Abends 7'/, Uhr, 
im Concerthauſe: 


Missa solemnis 
von Beethoven. 


Kammerſänger Piorich, Herr Rolle. 
Dirigent: Herr Prof. Dr. Lorenz. 
Karten zu 3, 2 und 1,50 M. bei Herrn Simon. 


Pror. Dr. LEO LIEBERMANN, | 


onto A 5 s N A 
Königlieher Rath, Director der Kon. Ung, chemischen „Therapeutische Monatshefte,“ Juni, 1896, 


u. Kochſchule für Töcht. geb. Stände, 


Soliſten: Frl. Oberbeek, Frl. Stephan, Herr 


Reichsanstalt, Budapest, 


K äuflich bei allen Apothekern und Mineralwasser-Händlern. 


Vom Montag, den 26. er. ab, befinden ſich unſere Bureaux in dem 


Vorder bh au fe unſeres Grundstücks S ch ulzen⸗ 
er eee Sin. 


ſtraße 21, 1 Treppe, und bitten wir von dieſem Tage ab 
LLL 


richten zu wollen. 


alle für uns beſtimmten Mittheilungen, Aufträge und Zahlungen nur dahin 


Stettiner Electricitäts-Werke, 


Actien- Gesellschaft. 


Zubereitung au corrigiren. 


Beim Kaisert. Patent- 


amte sub Nr, 3163 ein- 
getrageneSchutzmarke. 


Man verlange wratıs-sroschüre 
von den alleinigen Fabrikanten 


Dr. Lahmann’s 
Pflanzen-Nährsalz-Extract; = 


ist ein im äusseren Ansehen und der Verwendungsweise dem Fleischextract ähnlicher Extract 
aus besonders nührenlzreichen Pflanzen und dazu bestimmt, den für die Emährung so äusserst 
wichtigen Nährsalzgehalt der Speisen zu erhöhen und dadurch die Fehler der landesüblichen 


Pflanzen-Nä... salz-Lavao; 
se Pflanzen-Nährsalz-Chocolade, 


4 per ½ Kilo A 3— und & 1,60, 
Sind, weil ohne den bei den gewöhnlichen Cacao's’ üblichen Zusatz schädlicher Alkalien vol 
mineralischer Abstammung hergestellt, und weil mit Pflanzen-Nährsalz-Extract bearbeitet, die 
einzig wahrhaft gesunden Cacao-Präparate und von bedeutend erhöhtem Nährwerth. N 


Hewel & Veithen in Köln a. Rhein. 
Käuflich in allen Apotheken sowie besseren Colonialwaaren-, Delikatessen- und Droguen-Handlungen. 


4 
per ½ Kilo 
4 F 


7 


Dr. Iahmanm's mediein, diätetische Präparate 


empfehlen zu Original-Fabrikpreisen 


Theodor Pee’s Drogen etc. Handlungen. 


Aalborger Tafel-Aquavit. 
ur Warnung. 


Da in letzter Zeit wiederum Nachahmungen unſeres Etiquetts und unſerer Aufmachung in den 
Handel gebracht worden find, erlauben wir uns, das verehrte ikun 0 
daß wir nur für den Inhalt ſolcher Flaſchen garantiren, deren Kapiel und Etiquett unſere Firma 
und Schutzmarke: ein weiſſes Kreuz im rothen Felde tragen. 


De Danske. Spritlabriken zu Aalborg. (Dänemark). 


In allen beſſeren Geſchäften und Reſtaurants erhältlich. 
ser Export- Depot: Joachim Jensen, Hamburg. mi 


Publikum darauf aufmerkſam zu machen, 


Hotel⸗Verkauf. 


Ein Hotel erſten Ranges mit ca. 1½ Morgen Acker 
und Wieſe in einer lebhaften Garniſon⸗ und Kreisſtadt 
Weſtpr., dicht an der Bahn belegen, iſt umſtändehalber 
mit dem geſamten lebenden und todten Inventarinm von 
ſogleich preiswerth zu verkaufen. Hypotheken feit. 

Offerten unter T. L. an die Expedition d. Blattes, 


eppiche spottbillig! 


a 3,26, 3, 10, 15 bis 300 Mk. Pracht - Katalog gratis u. fre. 
Gardinen, Portieren, Sophastoff- Reste unter Preis 


fer Emil Lefövre, Berlin 8. 


158. 
BEE Wer ſchnell und billigſt Stellung finden * . ‚Oranienstranse. ee” 
e E Grösstes Teppich-Spezial-Geschä‘t Berlins. 3$ 


1 


e 


ER 


nieiſter Joh. Gatz gehörige, in Pyritz belegene 
Grundſtück. 3 
27. Oktober. A.⸗G. Demmin. Das der Wittwe 


s Wilhelmine Diebenkorn, geb. Gahlbeck, gehörige, zu 


Das den Eigenthümer 
H. Klockow'ſchen Eheleuten gehörige, in Schmollenthin 


Termine vom 26. bis 31. Oktober. 
ions ſachen. 


Alt⸗Tellin belegene Grundſtück. 

28. Oktober. A.⸗G. Stettin. 
belegene Grundſtück. — A.⸗G. 
beiter Chriſt. Richter gehörige, 
Grundſtück. 
30. Oktober. A.⸗G. Greifenberg. Das den Mans 
Hkan’ichen Erben gehörige, in Greifenberg Regaſtraße 
Nr. 297 belegene Grundſtück. 

In Konkursſachen. 

256. Oktober. A.⸗G. Stolp. Prüf.⸗Termin: Photo⸗ 
graph E. Pegemann und Ehefrau, daſelbſt. 
27. Oktober. A.⸗G. Pyritz. Erſter Termin: Mühlen⸗ 


in 


beſitzer Ad. Hoffſchulz, daſelbſt. 


alljährlich eine Sonderfahrt nach Swinemünde 


id 
* 


30. Oktober. A.⸗G. Stralſund. 
Bäckermeiſter W. Voß, daſelbſt. 

31. Oktober. A.⸗G Stettin. Prüf.⸗Termin: Bäcker⸗ 
meiſter Otto Pitzel, hierſelbſt. — A.⸗G. Bergen. Prüf.⸗ 
Termin: Geiſteskranker Hausbeſitzer Wilh. Peters zu 
Crampas. — A.⸗G. Demmin. Prüf.⸗Termin: Gaſt⸗ 
wirth Franz Jürgen zu Clempinow. 


Familien⸗Anzeigen ans auderen Zeitungen. 

Verlobt: Frl. Marie Reißig mit Herrn Friedrich 
Carl Raeder [Serkowitz⸗Berlin]. Frl. Chriſtel Streuber 
mit Herrn Lothar Becker [Stargard i. P.]. 

Geſtorben: Herr Eduard Ritter [Stargard i. P.]. 
Herr Friedrich Klitzkte [Zauowl. Herr Hermann Falck 
[Stettin]. 


2 l 2 
Provinzial-Taubſtummen-Verein 
von Pommern (Local-Verein Stettin). 

Heute Abend punkt 7 Uhr findet im Vereinslokal 
Breiteſtr. 16 bei Herrn Dannenberg unſere 
jährliche General⸗Verſammlung ſtatt. 

. „DTages⸗Ordnung: 

1. Kaſſenbericht der Reviſoren. a 
2. Berichterſtattung über die Vereinsthätigkeit im ver⸗ 


Erſter Termin: 


floſſenen Vereinsjahr. l 
Antrag über Vorſtandswahl. 
Vorſtandswahl. 

. Berichiedenes. 

Die Mitglieder werden erſucht, pünktlich zu erſcheinen 
und wird auf die nach § 8 der Statuten angedrohten 
Strafe aufmerkſam gemacht. Nichtmitglieder haben 
keinen Zutritt. Der Vorſtand. 


E 


Zum Swinemünder Markt 


wird der Perſonendampfer „der Kaiser‘ wie 
und 
zurück machen. 

Abfahrt von Stettin am Montag, 
26. October, 8½ Uhr Morgens. 

Das Schiff liegt ſchou von Sonnabend, den 
24. October, Nachmittags an zum Laden a 
Dampfſchiffsbollwerk bereit. N 

Paſſagier⸗ und Frachtgeld billigſt. e 

1 ; J. F. Braeunlich, 


den 


— 


Alten u. jungen Männern 
wird die in neuer vermehrter Auf- 
lage erscitienene Schrift des Med. 
Rath Dr. Müller über das 


yeslöile gigen. ce. 
Kaual‘ System 


sowie dessen radicale Heilung zur 
Belehrung empfohlen. 

Freie Zusendung unter Couvert 
für eine Mark in Briefmarken. 
Eduard Bendt, Braunschwelg. 


Arm 
Rei 


Alles gleich. 


Zeder raucht fie mit Behagen und ſpart noch Gerd für] 


ſeinen Magen. 

500 Stick meiner fo ſehr beliebten Havanillos ver⸗ 
ſende jetzt für unr 7 Mark gegen Nachnahme vorto⸗ 
frei. Kein Riſilo, da ich nicht gefallende Fabrikate gerne 
umtauſche. Aus allen Kreiſen liegen maſſenhaft Aner⸗ 
keunungen vor und wurden allein von dieſer Specialität 
im Jahre 1895 


4,610,000 Stück verſandt. 


Der ſchlagendſte Beweis für die Güte derſelben. 
Adreſſiren Sie: 


5 
Keerlange: PFUND’s‘ 


‚Gondensirte Milch 
“in Patent-Falz-Dose weiche 


ohne Messer oder Scheere" 
’ _ geöffnetwerden kann. 
Zuhaben in allen Apofheken und 
— Droßengeschäften. : | 
;e: Gebrüder Pfund. 
‚DRESDEN, Bautznerstrasse. 


Q Kanarienhähne, 


edler Stamm, flotte Sänger mit den ſchönſten 
Touren, zu verkaufen. Verſand auch nach aus⸗ 
Värts geg. Nacın. Otto Freyer, Bellevueſtr. 34, v. II 


Fette wohlſchmeckende 3 
Ha»zkäse, 
garantirt hochprima, Poſtkiſte % 3,25 franco gegen 


Nachnahme. > 
W. Kienücker, Güntersberge i. Harz. 


If. Verbandwatte, Gichtwatte u. Fichtnadel⸗ 
Oel in bewährter Qualität hält ſtets Vun g 

„Zum Verdichten von Fenſtern und Tyüren 
empfiehlt die bewährte gummirte Verdichtungs⸗ 


71 


watte billigt die 7 
1 Watten⸗Fabrik I. 


Fuhrſtraße 26. - J. Zielke. 


RE 


. In Subhaſtat 
26. 3 A.⸗G. Pyritz. Das dem Schneider⸗ 


ritz. Das dem Ar⸗ 
mie Pyritz belegene 


Sonntag, den 25. Oktober: Gr. Extra⸗Matinee von 


Sn 
Fonds der Feuerbranche Kapjtal⸗Reſerve 


D r 1 


Berliner Pfe 


von denen 5500 mit 


Loose a 4 M., 11 Loose 10 M., Porto u. List 


Haupt bureau 8 
Berlin W. 
Leipzigerstr. 40. 
Kein Freihandzeichnen. Tadeffref 


Fachschulen u. Modistinnen. 


echt. 


Honorar mässig. 
Vertreterinnen gesucht. 


In Deutſchland angelegte Sicherheiten „ 
Zur Ertheilung jeder wünſchenswerthen Auskunft, ſowie zur Vermittelung von 
Verſicherungs⸗Anträgen empfehlen ſich die Spezial⸗Agenten der Geſellſchaft, ſowie 


5530 Gewinne zus. 260000 M. 


Ziehung am 29. und 30. Oktober 1896. N 
Hauptgewinne: 30,000, 23, 000, 15,000, 12,000, 10,000 ete. Mark. 


2 ECHT 7 l. 12 N 
Hulda Thieme wissensehantiehe Zusehneidekuns 

f a - a EN vormals 5 
Lehr-Institut f. wissenschaftl. Zuschneidekunst Henry Sherman 
empfiehlt die eigenen Lehrsäle und zahl- 
reichen Vertretungen für den bekannten ge- 
diegenen theor. u. prakt. Unterricht in der 

Kostümbranche. 

\ er Sitz. Verbesserte Methode nach eigener prak- 
tischer Erfahrung. Vorzügl. Lehrkräfte. Vertreten im In- u. Auslan 


Alleiniger Lehrmittelversand nach 

allen Zonen; nur mit voller Firma 
Es werden weder Reisende 

noch Hausirer gehalten. 


Vorsteherin seit Gründung des Lehr-Instituts 1586 


General-Vertretung Stettin: Frau Ha nsen-Schulz, Lindenstrasse 20. 


North British and Hercantile. 


Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
(Gegründet 1809.) | 
In Deutſchland eingeführt 


dem Jahre 1863. 

M. 55,000,000. —. 
31,000,000. —. 
1,678,228. —. 


feit 


* “ — — — n 


Die General- Agentur: 


Ru d. Krüger, 


Bollwerk 8. 


"5500 mit 907), Kara ntirce Gewinne. ey EEE 


ite 


rde- Lotterie 


— 


90% garantirt sind, 


e 20 Pf., auch gegen Briefmarken, empfiehlt 


Cart Heinize, General-Debit, 


Berlin W., Unter den Linden 3. 


"5506 mit 907, garantirte Gewinne EEE 


1 


Existenz 
b für 
Frauenerwerb. 


de duroh 
Jährliche Ausbildung von etwa 3000 Schülerinnen. 
vor Nachahmung und 
Warnung falscher Auskunft. 
Prospekte und Auskunft gratis u. frei 
durch Hauptbureau u. Vertretungen. 
Hulda Thieme 


jetzt Alleininhaberin desselben. 


SER Lehrling Fi 

für Zahntechnik ſucht ? 
1 II. Pas ke, Möuchenſtr. 20/21, 
Suche ſofort oder zum 1. Januar eine Lehrlings⸗ 
ſtelle für meinen 14jähr. Sohn in einem Drognen⸗ 


geſchäft. 8 
F. Schabik’s W., Bäckerei, 
Nee Wollin, Pomm. 
ele für ein 10jähriges Mädchen eine Pen⸗ 
Suche ſion, wo ſelbige gute Schule beſuchen 
kann, am liebſten in einer Paſtoren⸗Familie. 


Offerten unter E. F. 100 hauptpoſtlagernd 
Stettin erbeten. 28 ? 


Bordeaux⸗Weine u. 
Cognac. 


® 
Prima Weingroß⸗Handlung ſucht tüchtige in 
Demi gros und Privatkreiſen gut eingeführte Vertreter 
gegen hohe Proviſion. Offerten mit Referenzen an 
J. C. F. & Co., Weingutsbeſitzer, Domaine 
de Ia Taitinde Lalence- Bordeaux. 


Ein Smyrnahaus 
sucht einen Agenten in Stettin zum Vertrieb ge- 
troekneter Früchte, Samos weine etc. 

Offerten sub „Sultanos 1896“ mit feinsten 
Referenzen an die Exped. d. Zig, Kireliplatz 3, erb. 


Concert -Haus. 


Heute Sonntag, den 25. Oktober: 


22 >> 2 1. 
Zwei grosse Sreich-Concerte 
von der Kapelle des Gren. Regts. Direction: 

Königl. Muſikdir. @. Offeney. 
Anfang des 1. Concerls 4 Uhr Nachm. 
Beeren 7½ Uhr Abends. 
Billets a 40 „ ſind im Vorverkauf bei dem Hof⸗Litho⸗ 
graphen Herrn Kochstetter, Louiſenſtr. 5, in den 
Cigarrengeſchäften der Herren C. A. Meyer's Nachfl., 
O. Dennert, beide am Königsthor, A Wendtland, 
Breiteſtr. 66, und in dem Confiturengeſchäft des Frl. 
M. Tausendfreund, am Königsthor, zu ne 
[ey Ab 
Dutzendbillets an der Kaſſe N 75 Dutzd. 4,80 . 


2,40 „ 
Kaſſenpreis 50 Pf. 
Die alten Vasse-bartouts haben keine Gültigkeit 


Stadt- Theater. 


Sonntag, den 25. Oktober 1896, Nachmittags 3¼ Uhr, 
bei ermäßigten Preiſen: 
Uriel Acosta. 
Trauerſpiel in 5 Akten von Carl Gutzkow. 
j Abends 7½ Uhr: 
36. Abounemenks⸗Vorſtellung: Serie IV. blau. 
IV. Gaſtſpiel des Herrn Dr. Gustav Seidel 
vom Königl. Landestheater in Prag. 
Neu! Zum 2. Male: Neu! 


A * 

Der Evangelimann. 
Muſikaliſches Schauſpiel in 2 Aufzügen (3 Theilen). 
Dichtung und Muſik von Wilhelm Kienzl. 
Mathias. . . . Herr Dr. Seidel als Gaſt. 

Montag, den 26. Oktober 1896; } 
37. Abonnements⸗Vorſtellung. Serie J. roth. 
Erſtes Gaſtſpiel der Fran Anna Führing. 


Maria Stuart. 


Trauerſpiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller. 
Maria. a Führing a. G. 


Bellevue- Theater. 
Sonntag Nachm. 3'/, Uhr: (Kleine Preiſe.) 


Das Glück im Winkel. 


Freiherr v. Röcknitz.... Dir. L. Resemann. 
Abends 7¼ Uhr: (Bons ungültig.) 


® ® [44 
Die kleinen Lämmer. 
Vorher: , Einer muß heirathen. ik 
Montag: Kleine Preiſe. Zum letzten Male: 
Die Jungfrau von Orleans. 
Dienſtag: Bons giltig. Debut Josefine Tuscher. 
Die Fledermaus. 


, r En 
Concordia- Theater. 
I. Variete- Bühne Stettin’s. 

Direktion: A. Schirmeisters Wir. 


12—2 Uhr. Abends 6½ Uhr: Extra⸗Gala⸗Vor⸗ 
ſtellung. Rieſen⸗ Programm. 34 Elite-Nummern. 
Letztes Sonuings-Multreten der jetzigen engagirten 
Künſtler für Oktober. 2 Zum letzten Mal: Ein 
Posten auf der Promenade. Komiſche panto⸗ 
mimiſche Scene. Frl. Dora Marchetti 
in ihren unübertrefflichen Leiſtungen der Parforce⸗ 
Equilibriſtik mit Gewehreu. Herr Willy Weiss 
als Reiſe⸗Onkel „Adonis“, Jahrmartksrummel. 

: Nach der Vorſtellung: 2 

Gr. Vereins⸗Tanz⸗Kränzehen. 

f Morgen Montag: : 
- &r..Specialitäten-Vorstellung. 
Nachdem: Grosser Fest- Ball, 


14381 406 25 61 77 502 653 709 68 963 


971 (500) 72 


11 90090 303 351 f 
489 541 47 618 30 70 80 794 56 


Junge reiche Dame wünſcht 


Heir also Heirat. Briefe bitte unter 
F. 95 lagernd Charlottenburg 2. 
1 Ic reparirt feit 1848 C. Hoffmann, 
Gummischuhe 3 


Falkeuwalderſtr. 18, H. pt. l. 


— — nn nn 


Hypotheken-Kapitalien 


ur I. und II. Stelle auf Güter bis / gerichtl. 


axe, zur l. Stelle bis 60 %% auf ſtädtiſche und 
ibu fiele Grundſtücke, auch nich Badeörtern, ebenſo 


Baugelder offerire bei 3½—4 % Zinſen zur J. Stelle, 
4—4½⁰ % zur II. Stelle. N 3 0 
Bernhard Karscehny, 
Baukgeſchäft, N 
Stettin, Vismarckſtraße 23. 


Gewinn⸗Liſte 


der 195. Königl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 
vom 24. Oktober 1896. 


Die Nummern, bei denen nichts bemerkt iſt, er 
hielten den Gewinn von 210 Mark. 
(Ohne Garantie). 

a A. Vormittagsziehung. 

2 154 65 370 539 641 852 909 40 60 1257 379 
(500) 83 (1500) 476 513 614 949 (300) 95 (500) 
2160 84 204 341 456 500 746 52 68 3127 37 61 
249 40 526 722 33 970 4004 10 118 395 416 659 
67 (500) 770 3077 188 216 17 97 636 842 92 
6205 9 439 531 61 63. 99 708 24 30 826 31 67 
2352 432 55 672 97 717 8105 37 523 56 632 738 
879 9165 66 209 87 358 415 514 99 618 36 780 
818 42 98 

10002 50 149 96 253 411 663 834 76 
107 18 (500) 52 329 432 608 912 77 94 12088 
(300) 407 766 (500) 67 86 854 (1500) 13067 
181 250.416 87 522 74 636 (300) 859 5 er 

5 
316 83 446 (300) 91 557 753 73 (300) 888 46465 
76 540 84 609 37 82 91 960 69 79 (30.0) 12057 
93 103 7 358 60 68 95 436 93 651 73 726 863 936 
18674 266 89 439 545 82 873 905 19008 39 285 
419 794 (3000) 

20188 298 (500) 367 77 420 56 73 (1500) 954 
(30) 21198 212 537 (5000) 869 923 72 22055 
63 (5000) 338 880 (500) 23030 94 275 332 621 
717 70 871 24170 228 335 (1500) 510 44 80 93 
95 640 829 927 25014 (1500) 121 42 224 97 438 
512 31 605 724 869 28270. 358 66 459 513 94 
881 921 28 61 68 22007 222 27 439 670 78 812 
22062 246 312 489 92 509 765 (3000) 998 
28004 (1500) 197 219 53 459 503 12 899 981 

30091 216 33 350 (500) 56 429 60 (5000) 530 
607 17 803 37 45 31406 768 69. 84 853 988 
32034 48 (1500) 32 195 449 53 555 602 (1500) 
827 69 33167 313 65 (500) 410 19 544 611 739 
879 986 34034 70 147 271 381 515 64 603 712 
84 35149 257 65 551 688 857 96 981 36107 
219 415 60 543 762 32036 141 223 435 521 40 


11087 


74 828 47 85 988 38037 (500) 146 52 83 454 


(300) 506 622 797 99 878 973 39055 83 125 
246 62 443 507 (500) 699 714 78 (3000) 828 80 

40200 11 (300) 96 328 424 (300) 42 75 511 
45 69 774 89 41169 332 (300) 469 871 75 
42034 272 626 757 (500) 76 802 988 
43171 91 282 495 534 98 682 763 80 822 
44170 (3000) 298 334 45 (500). 496 58 71 666 
77 (300) 810 41 983 45245 427 35 613 31 728 
878 954 46032 52 546 63 810 71 91 42214 335 
30 53 708 947 48078 142 64 221 305 56 91 409 
17 579 618 49116 87 753 839 94 966 

50179 260 405 52 89 (3000) 647 31020. 89 
(1500) 158 378 486 616 857 916 52023 202 81 
400 42 586 894 53317 (300) 62 886 34086 
454 511 26 670 78 811 35024 107 92 368 433 
77 506 22 66 668 (3000) 759 904 56076 134 67 
92 272 516 745 838 951 37061 84 90 (300) 121 
82 221 467 688 885 (300) 58125 (300) 248 
354 563 973 83 39026 63. 332 

60118 22 97 423 (3000) 528 32 48 608 700 21 
61121 270 394 400 60 600 63 761 975 82036 
90 203 432 73 552 868 922 63111 289 339 422 
566 604 846 (1500) 84082 850 65003 128 204 


13 390 607 74 987 36056 317 450 75 85 99 580 


651 66 799 (500) 874 62022 188 49 50 295 373 
530 88 678 739 65 68 818 4822 311 53 476 
(3000) 86 535 660 71 75 731 804 16 970 69175 
79 237 (1500) 461 730 988 
20011 459 574 702 815 94007 52 79 276 80 
318 620 913 22020 (500) 56 424 49 661 93011 
57 79 (3000) 91 113 78. (300) 91 217 304 524 
(300) 665 85 (500) 810 21 83 902 29 99 24022 
(300) 218 26 70 434 682 768 853 83 937 23285 
470 515 632 714 18 912 26076 116 201 80 (500) 
340 452 584 714 29 (300) 60 22053 71 108 11 
42 371 415 52 516 640 90 28030 42 (10000) 56 
90 338 407 622 54 68 912 92 
98.329 413 57 579 86 792 804 900 (1500) 74 
86109 336 86 529 41 59 603 19 48 (500) 76 
806 (1500) 43 982 81082 145 49 65 80 442 919 
82043 81 197 (1500) 260 70 359 (1500) 531 98 
984 83118 90 318 28 406761 84035 149 76 
(1500) 85.256 96 412 66 561 (1500 633 47 823 
83090 256 87 352 695 713 36 967 
86034 82 110 205.90 (500) 553 699 887 (1500) 
995 (300) 82000 207 461 83 91 837 943 88373 
95 477 503 39 761 894 85146 222 306 14 489 
554 641 54 91 


(300) 432 990 n 0 
78 58052 210 434 522 848 


601 799 898 


79066 94 110 212]: 


188 932 48012 


196006 22 187 202 305 (1500) 634 763 814 82284 
339 400 519 34 80 612 81 786 810 45 954 80 
(500) 58059 156 367 (1500) 88 420 97 581 630 
66 707 905 (1500) 72 88 59046 71 239 450 830 
(300) 61 904 

10012198 457 616 (500) -736 814 401081 
508 67 740 102413 531 74 650 777 935 103236 
832 956 (1500) 104250 55 479 581 621 98 898 
1053007 436 650 60 802 923 106043 100 275 
353 68 406 630 43 939 1072101 236 81 438 525 
771 77 82 982 (3000) 168160 85 302 30 86 515 
619 65 72 896 903 94 109012 337 776 
949 (1500) 

110046 112 91 240 311 446 51 501 21 70 
960 85 141232 85 (3000) 314 15 (300) 84 
81 90 745 (1500) 849 984 142035 119 245 
514 734 44 81 838 113065 77 130 95 114024 
428 634 728 45 54 86 819 115130 274 401 3 
58 602 99 805 911 20 118354 401 7 40 576 
72 838 54 69 75 81 93 940 112071 91 143 59 409 


841096 (1500) 315 59 62 485 


(590) 94030.43 360 764 843 910 8451 912 630% 986 4916 234 94 333 42 419 557 774 90 


0) er 
50039 64 96 285 442 (3000) 54002 61.82 21 
318 40 61 411 12 95 693 840 52086 141 221 30 
426 954 33039 180 211 343 81 537 45 92 82° 
952 54268 365 514 21 621 87 884 55021 36 84 
151 61 239 312 24 589 96 602 83 738 85 917 
56025 52 160 217 40 (1500) 437 87 676 52014 
19 265 90 336 560 (3000) 619 828 56 77 88136 
62 452 541 639 878 81 989 39134 219 (1500) 
53 329 40 464 704 93 955 
80071 89 261 518 636 857 965 81020 40 142 
(1500) 560 79 758 916 


(3000) 32016 (300) 95 242 92 482 524 830 98 


831082072 83 95 105 99 531 642 83 64066 377 458 
6361577 781 856 76 937 77 63057 91 101 5 487 725 
451 (3000) 64 920 66176 
214064 892 993 82101 3 (5000) 22 377 477 782 933 
55375 68054 151 312 506 635 

754 69013 39 133 314 475 81 592 675 92 839 


243 316 76 498 603 754 
773 884 921 31 


70019 163 225 335 637 713 825 92 975 24400 


629 99 766 843 904 448006 39 188 214 25 43133 553 55 718 960 80 92 96 (1500) 22080 111 


580 677 763 
(500) 884 
180208 75 312 55 542 48 801 


705 


139 346 425 620 93 717 889 902 (500) 5 422088 80 389 91 460 511 16 59 85 700 90 853 
137 76 228 42 514 38 52 66 89 679 798 818 70108 228 61 321 672 784 802 
123011 31 60 290 382 96 (500) 489 63574 402 (3000) 30 97 610 775.849 78 28102 426 
(300) 96 (3000) 859 910 124045 129 53 221 30193 667 781 84 814 25 91 952 29253 65 330 451 
13 534 (500) 660 (500) 795 (5000) 838 125047 (500) 97 502 61 70 (1500) 82 655 78 857 


945 99 


199 209 13 429 88 635 847 128096 (500) 113 


289 (3000) 390 430 752 59 


(5000) 152 231 315 445 (300) 531 612 720 
923 128236 363 401 629 54 833 67 (3000) 


129087 171 187 (3000) 784 810 33 
130372 401 532 650 750 867 


341 432 535 611 884 965. 133265 394 (500) 
(3000) 77 98 138092 266 407 47 70583 (30000691 905 


74 623 (300) 35 42 44 60 812 25 


17 73 922 97 


904 244046 171 209 
142028 282 310 511 639 (300) 41 97 770 81 940 
143042 (3000) 60 258 
671 (3000) 
20 63 99 327 461 601 


638 (500) 861 65 146117 52 
443 652 (500) 824 67 142037 40 75 277 310 479 
88 (3000) 520 (1500) 675 (5000) 750 53845 967 
14070 99 205 316 29 418 518 678 (300) 800 992 
145002 500 689 74668 87 894 a 

150152 325 37 91 463 582 856 151011 109 
309 414 632 80 252149 88 293 418 25 623 811 
(3000) 909 68 (500) 96 (300) 153204 440 500 
693 887 454070 188 431 543 (3000) 63 808 996 
155131 (5000) 243 349 404 38 507 78 456008 
33 89 637 452057 319 588 (500) 758 76 158226 
380 418 533 874 239045 51 226 333 427 91 501 
2 25 46 (500) 739 60 

160099 131 364 (1500) 446 547 73 94 66) 760 
56 (500) 835 83 966 464132 657-701. 162123 
213 302 97 51622 42 680 766 463012 418 27 
594 680 81. (500) 793 822 464077 (500) 322 
62 707 13 17 69-823 83 165145 530 757 69 922 
166087 152 96 396 640 703 821 93 162134 67 
324 67189 730 (1500) 897 913 (300) 78 94 


68073 (1500) 103 45 411 19 57 2 719 21 917 


169020 164 270 365 421 28 49 706 49 873 
120189 342 615 96 734 72 (1500) 121330 51 
64 444 502 7 79 618 712 122038 40 214 66 329 
417 83 521 22 39 634 123158 301 416 643 89 
731 44 73 85 813 124031 270 72 350 90 515 62 
608 (3000) 706 7 42 822 128089 39“ 4 6 791 
99 815 (3000) 196002 195 319 27 566 753 934 
122038 199 345 506 603 989 (500) 198053 
(1500) 172 219 79 531.(1500) 602 772 905 
439005 21 67 181 264 474 588 647 780 868 
180071 111 17 266 457 823 945 184220 433 
580 684 482101 35 535 51 902 15 183127 66 
507 624 84 857 902 184016 22 156 242 307 461 
583 627 83 185012 195 211 481 603 770 882 
(300) 996 186034 208 53 352 93 404 520 93 633 
867 74 6500) 925 182105 69 211 22 68 301 95 
474 507 (500) 682 740 188170 298 743 855 72 


73 91 (3000) 913 38 79 189037 46 171 346 89 
420 528 77 78 603 47 82 865 (1500) 970 96 
(1500) 


190019 42 228 367 (3000) 96 489 520 723 53 
(300) 56 898 99 950 64 491037 126 83 203 430 
621 492007 115 79 88 211 383 607 812 193016 
98 301 93 (300) 501 23 605 (1500) 724 55 851 
194093 (1500) 155 78 222 353 809 80 99 495110 
92 3104500) 688 196008 132 40 94 290 610 773 
816 55 36 192050 334 471 604 8 919 51 78 
198042 (5000) 397 508 199126 49 (300) 530 
91 609 

200081 83 288 330 467 509 37 62 
37 81 802 48 986 201078 220 51 71 92 (300) 
450 527 609 33 77 710 18 803 905 202098 121 
356 410 19 558 698 713 44 891 927 98 203157 
226 366 474 80 (1500) 537 627 98 702 923 32 
204039 130 (500) 289 318 86 441 579 821 974 
205032 104 73 82 (3000) 328 475 558 654 886 
206052 (1500) 156 82 (3000) 219 42 436 523 
649 81 202007 65 (3000) 85 154 216 388 91 614 
(500) 41 930 (1500) 90 (1500) 208215 312 (300) 
14 784 821 60 917 209146 63 331 450 520 832 
64 958 

210025 189 240 51 330 82 534 71 93 762 808 
15 211028 471 (300) 94 515 695 700 58 212144 
66 409 549 616 18 93 (3000) 921 213113 (3000) 
55 302 21 (1500) 413 89 548 608 28 716 883 976 
214066 143 284 513 30 34 95 665 822 213004 
123 57 96 274 635 828 38 (1500) 218095 139 
244 391 606 865 993 96 212335 (1500) 73 75 409 
47 557 641 723 53 62 902 248096 262 97.547 59 
94 605 (1500) 14 95 724 28 39 212200 31 (3000) 
40 312 34 45 678 702 75 77 78 92 960 

220060 86. 205 27 61 99 381 411 77 620 44 
721 33 927 33 81 221010 115 764 825 30 46 60 
(500) 981 222060 (1500) 240 480 95 721 821 30 
51 223351 483 881 95 224078 187 318 51 60 
486 558 736 (500) 41 49 50 815 22 225063 
(1500) 271 310 76 80 486 541 54 . 

. Nachmittags⸗Ziehung. 

116 283 400 604 24 87 4021 126 95 214 37178 
96 505 659 765 70 77 89 2050 158 294 466 504 
87 615 792 864 71 (3000) 73 970 78 3135 65 287 
871 4103 219 426 45 592 815 43 914 3071 194 
212 (300) 306 43 433 596 686 726 62 72 6013 
173 (300) 96 410 14 601 12 884 2010 73 (1500) 
306 829 (300) 8041 120 83 416 69 (1500) 572 
(1500) 728 959 9061 277 (300) 97 701 815 

10273 329 691 847 11101 97 777 12266 452 
99 (3000) 513 606 81 96 959 43025 69 281 374 
577 937 14138 62 221 29 421 (1500) 41 82 96 
823 943 57 (300) 83 15051 176 85 (500) 272 
331 (1500) 405 83 (500) 527 31 665, 710 59 
16018 (1500) 96 271 355 68 414 95 (300) 533 
940 43 17018 42 312 429 90 583 743 18062 (500) 
78 114 49 91 222 435 74 87 90 95 (1800) 583 
668 722 (3000) 840 963 78 19029 801 98 951 99 

20211 50 90 303 45 537 99 803 982 90 99 
21054 259 440 71 507 914 22160 208 301 23035 
193 405 511 661-797 826 90 963 ©4098 200 19 
347 51 405 622 80 764 824 45 943 2210,56 511 
(300) 16 91 816 972 28035 46 75 404 757 846 
59 (3000) 906 38 52 22215 369 422 93571 609 
51 903 38 28291 98 351 450 51 551 694 739 66 
93 951 (3000) 29360 424 32 725 956 (1500) 68 

30183 313 442 (3000) 767 31180 87 364 489 
56 646 723 925 35 32061 88 261 381 619 72 
978 33000 197 221 77 82 416 670 942 58 68 
75 44081 (500) 151 (1500) 257 73 320 401 849 
86 35231 376 81 757 936 36154 331 502 688 
748 32049 276 342 79 594 778 872 38073 172 
242 321 429 47 557 609 702 68 851 94 907 
39026 66 413 512 22 56 904 

40106 335 91 (300) 550 44007 24 (300) 48 
54 137 252 99 515 655 89 92 781 815 41 91 900 
10 (3000) 42304 72 436 85 529 60 (5000) 620 
+1 706 86 919 36 61 43407 680 729 879 44083 
175 251, 376 600) 417 74 567 634 64 (500) 713 
(15007 877 


617 706 


2 (3000) 70 162 216 306 413 (1500) 
731 826 47060 95 758 842 48036 403 536 771 92 


807 913 12201608 50 750 862 933 
96083035 263 429 653 (3000) 54 764971 84018 
997440 588 600 30 86 891 985 


98 413 (500) 49 528 96305 
722 919 66 (1500) 144029 212 18106 
13 717 820 25 902 50 71923 
148020 50 (500) 191 250 55 92 365 422 32 519943 
253 (300) 369 86 494 


605 70 103.00. 33.615 44 7721836. 222904 174 391 600 (300057 892 92 223136 
8 


119048 236 313 87 (1500) 482 798246 368 607 75 23000 68 93 201 15 69 305 36 


73 410 514 778 823 932 47 98 74300 22 48 54 


1210960429 (3000) 555 91 713 862 (500) 966 25026 64 


26097 
27070 124 321 29 


53 263 402 (500) 
528 721 73 821 85 


80292 465 636 751 81019 
82220 


85154 222 622 872 
979 86086 87 90 104 17 48 250 413 529 804 


1321240 477 55482038 117 18 29 46 451714 25 815 53 88081 
714 (300) 40 94 830 73 132070 111 13 85 (500) 97 140 317 79 497 98 691 739 803 (300) 14 (500 
55139 43 66 946 (300) 
639 98 790851 972 89 (8000) 434306 60 41766 568967 69 


89086 288 467 616 807 22 


90265 312 (500) 448 526 63 (300) 657 703 


136202 369 525 76 607 723 (1500) 977 132009996 91075 291 496 528 96 699 812 91 92028 
94 500 13.16 678 729 188174 289 93 347 436202 366 527 46 (300) 653 790 869 72 925 3100 
906 30 95230 69 358 535 64 77 
139006 155 251 (1500) 87 306 343 489 793 811095413 14 527 813 96053 330 82 428 50 952 


94227 422 79 798 876 


97304 423 603 73 84 834 981 (3000) 98012 133 


140096 229 323 45 81 415 530 618 42 756 822464 624 99171 236 44 79 92 386 88 442 583 649 
(3000) 463 (3000) 65967 796 966 


100156 (3000) 465 502 828 966 101029 200 
507 32 92 526 686 729 969 (3000) 102074 
80 275 335 56 97 782 (3000) 810 
103005 136 268 326 500 18 682 755 824 
59 76 104007 61 69 101 64 (300) 227 356 
(1500) 642 888 916 105053 198 360 604 741 
99 106215 303 22 38 86 534 (500) 676 709 
945 46 67 102077 180 200 526 624 703 67 
886 989 408029 50 372 506 811 926 409084 
129 253 420 85 572 648 91 856 910 65 N 

110180 217 52 301 637 52 304 627 52 793 805 
11047 62 269 430 42 634 (300) 64 669 811 988 
112081 233 377 533 47 619 71 754 884 113063 
(300) 74 271 79 311 532 788 852 76 900 (500) 
96 98 114119 31 74 94 258 (1500) 80 526 648 
717 89 882 (1500) 909 (3000) 38 80 1245018 65 
143 55 256 467 631 936 446004 124 287 99 324 
474 98 511 643 707 36 986 412130 233 (200) 
311 64 535 55 625 56 914 17 52 80 148172 218 
80.367 (3000) 657 606 10 785419280 391 522 37 
691 868 84 928 96 

120026 (1500) 143 (300) 424 626 86 715 
121232 557 92 600 48 924 46 50 122009 
(3000) 312 86 458 812 123131 213 75 365 
546 679 819 41 50 985 124048 189 273 84 674 
740 123260 71 72 318 99 440 62 64 74 773 
126020 75 156 66 204 424 13 49 566 (3000) 613 
848 (3000) 98 (3000) 12204 182 277 415 40 
539 50 80 824 807 943 128125 471 538 648 73 
737 42 844 129186 253 308 27 33 58 619 76 813 

130215 96 474 (3000) 611 Sit 134037 78 151 
71 478 631 91 825 35 933 (300) 47 132210 3% 
33 40 65 488 527 69 603 6 144151 356 404 736 
827 37 71 134034 392 442 666 903 435112 
233 61 4300) 415 503 138059 447 658 
730.918 19 422014 33 258 399 474 512 88 
698 (1500) 714 851 (300) 96 965 48088 (500) 
138 56 62 239 527 (3000) 657 439288 514 655 
757 814 

140011 55 244 89 (300) 305 40 428 70 
765 96 881 912 (3000) 17 141348 446 742 
142007 86 447 516 (1500) 635 38 (300) 89 
14287 353 411 37.504 75 695 751 870 
144143 273 77 316 530 692 91 (300) 
145613 480 749 146069 164 76 204 521 35 
719 835 978 142027 98 157 89 230 380 528 
644 907 (1500) 448079 167 317 482 513 77 621 
59 813 54 72 909 443035 (1500) 117 362 406 
539 (1500) 622 727 60 (1500) 818 57 (30000 
953 (1500) 94 ze 

150055 193 291 412 578 652 747 851 959 
154062 (1500) 88. 253 66 67 89 825 400 47 581 
735 914 452158 290 41 30 587 153000 (3000 
4.56 130 225 716 53 65863 15 4002 98 107 92 
225 64 73 (3000) 406 527 94 623 59 64 752 850 
51 (1500) 133027 59 197 248 67 347 407 508 
887 935 47 89 256078 150 56 265 412 (500) 
700 41 979 132028 73 103 222 34 88 (1500 
430 531 94 663 92 709 34 86484 158035 137 
67 307 13 30 52 428 629,61 753. 159132 (1500) 
336 94 411 640 701 71 (300) 979 

180051 82 139 491 764 820 953 43109 
(3000) 10 46 62 226 329 30 71 441 53 657 (1500) 
789 967 482168 406 79 532 89 812 22 46 9 
985 483035 50 271 352 79 (300) 440 71 610 
24 264051 219 426 47 519 65 722 (1500). 33 
(500) 60 96 881 483079 117 247 
166173 209 320 431 516 607 (500) 57 828 34 79 
930 469103 208 13 440 658 723 31 68 930 
1668348 494 509 685 752 814 57 980 489013 69 
85 91 144 58 87 380 515 686 929 

12028 (300) 42 190 246 73 
121012 41 124 72 283 92 300 407 
902 422058 155 553 656 977 83 
508 66 720 124035 386 549 55 779 (500) 84. 
811 59 123552 710 823 40 476021 100 16 400 
69 693 771 876 122117 47 231 700 10 28 
128064 219 97 312 515 791 826 429122 228 
(1500) 31 314 513 28 664 764 805 905 

180082 217 306 50 57 420 47 93 537 637 744 
8914 481023 (500) 57 86 183 227 54 57 324 
71535 751 182012 181 369 466.522 48 6% 713 
804 21 95 581 (300) 183008 157 401 605 79 
789 8311 184 0 109 302 45 SI 516 700 53 877 
85 963 70 188023 39 46.58 260 377 550 783 813 
59 78 96 96) (300) 81 188315 552 90 764. 92 
827 182233 42 (300) 300 10 17 414 48 (500) 
606 75 994 288106 98 235 51 429 81 514 3839 
690 716-806.(800) 89 901 11 189185 307 91 
652 69 700 70 814 _ 

190081 183 383 433 (3000) 506 623 
191093 662 786 (3000) 9902 492154 (500) 
304 92 411 760 836 193006 261 306 (500) 12 
(500) 431 525 621 75 883 974 494168 285 325 
475 957 195031 168 230 315 445 68 530 91 
730 8 809 (500) 30 496018 277 390 40 590 
714 57 814 931 492051 113 59 422 45 781 874 
929 92 198041 199 202 302 428 70 97 618. 77 
733 459 935 199367 414 943 (5000) 75 

200293 322 49 526 029 294392 477 8 
425 76 202076 212 47 308 433 3) (3000)- 95 
910 88 203034 96 98 381 430 621 51 909 38 
204031 155 331 52 428 99 520 89 663 81 82 970 
205053 72 261 408 65 92 553 (300) 51 6904 17 
39 58 826 56 928 206025 281 300 38 421 626 
748 59 84 89 908 55 209234 (300) 379 81 727 
817 900 64 208002 148 294 315 720 (500) 817 
98 902 70 209013 80 92 128 213 81 518 44 648 
718 58 806 990 Vale 2 

210040 (3000) 75 201 27 5 62 322 78 496 
(1500) 502 (500) 91 (300) 704 22 52 866 904 
21161 139 77 276 306 (3000) 68 412 55 84 508 
57 630 886 (500) 932 49 242055 61 91 215 21 
89 310 457 510 778 839 926 243313 407 95 588 
762 978 214145 78 (300) 265 78 510 36 811 
(3000) 84 908 218037 115 371 442 80 513 66 
(309) 97 695 775 819 932 216004 118 33 61 77 
470 79 570 (3000) 784 925 59 73 217124 (500) 
359 32 452 533 60 (500) 66 (10000) 607 77 992 
218002 12 248 99 303 446 553 774 91 853 
216037 130 96 389 414 85 583 650 767 836 51 
(1500) 58 

220032 189 295 458 221389 724 52 66 89 
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